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Änderungsantrag 1 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Bezugsvermerk 15 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 – unter Hinweis auf den „Global 

Energy & CO2 Status Report 2017“ 

(Bericht über die weltweite Energie- und 

CO2-Situation 2017) der Internationalen 

Energieagentur, 

Or. en 

 

Änderungsantrag 2 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Bezugsvermerk 18 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

– unter Hinweis auf die 

Abschlusserklärung der Staats- und 

Regierungschefs des G7‑Gipfels auf 

Schloss Elmau (Deutschland) am 

7./8. Juni 2015 mit dem Titel „An morgen 

denken. Gemeinsam handeln“, in der sich 

die Teilnehmer erneut zu der Zusage 

bekannt haben, die 

Treibhausgasemissionen bis 2050 um 

40‑70 % gegenüber dem Stand von 2010 

zu senken, wobei sichergestellt werden 

soll, dass die Senkung eher 70 % als 40 % 

beträgt, 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 3 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Bezugsvermerk 19 a (neu) 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 – unter Hinweis auf den im 

November 2017 veröffentlichten Bericht 

der Gemeinsamen Forschungsstelle der 

Kommission „CO2 - an operational 

anthropogenic CO2 emissions monitoring 

and verification support capacity“ (CO2 – 

eine Funktion zur globalen Unterstützung 

der Überwachung und Überprüfung 

anthropogener CO2-Emissionen)3a, 

 _________________ 

 3a http://copernicus.eu/news/report-

operational-anthropogenic-co2-

emissions-monitoring 

Or. en 

 

Änderungsantrag 4 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Bezugsvermerk 21 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 – unter Hinweis auf die Enzyklika 

„Laudato si’“ von Papst Franziskus, 

Or. en 

 

Änderungsantrag 5 

Peter Liese 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Bezugsvermerk 21 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 – unter Hinweis auf die Erklärung von 

Meseberg vom 19. Juni 2018, 

Or. en 
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Änderungsantrag 6 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung A 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

A. in der Erwägung, dass das 

Übereinkommen von Paris am 

4. November 2016 in Kraft getreten ist und 

(175) der 197 Vertragsparteien des 

Übereinkommens ihre Ratifikations-, 

Annahme-, Genehmigungs- oder 

Beitrittsurkunden bei den Vereinten 

Nationen hinterlegt haben (Stand: 

xx. Xxxx 2018); 

A. in der Erwägung, dass das 

Übereinkommen von Paris am 

4. November 2016 in Kraft getreten ist und 

(175) der 197 Vertragsparteien des 

Übereinkommens ihre Ratifikations-, 

Annahme-, Genehmigungs- oder 

Beitrittsurkunden bei den Vereinten 

Nationen hinterlegt haben (Stand: 

xx. Xxxx 2018); in der Erwägung, dass 

der Ausstieg der Vereinigten Staaten aus 

dem Übereinkommen von Paris zu 

bedauern ist; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 7 

Nicola Caputo, Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung B 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

B. in der Erwägung, dass die EU und 

ihre Mitgliedstaaten am 6. März 2015 dem 

UNFCCC ihre INDC übermittelt haben, 

die als verbindliches Ziel bis 2030 ein 

Reduzierung der EU-weiten 

Treibhausgasemissionen um mindestens 

40 % gegenüber dem Stand von 1990 

vorgeben; 

B. in der Erwägung, dass die EU und 

ihre Mitgliedstaaten am 6. März 2015 dem 

UNFCCC ihre INDC übermittelt haben, 

die als verbindliches Ziel bis 2030 ein 

Reduzierung der EU-weiten 

Treibhausgasemissionen um mindestens 

40 % gegenüber dem Stand von 1990 

vorgeben; in der Erwägung, dass die 

bisher von den Mitgliedstaaten gemäß 

dem Übereinkommen von Paris 

eingegangenen Verpflichtungen nicht 

ausreichen werden, um das gemeinsame 

Ziel zu erreichen; 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 8 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung B a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ba. in der Erwägung, dass wesentliche 

Elemente der EU-Rechtsvorschriften, die 

der Umsetzung der NDC der EU dienen 

sollen, insbesondere die Richtlinie über 

erneuerbare Energiequellen und die 

Richtlinie zur Energieeffizienz, sehr 

ehrgeizig formuliert worden sind, 

wodurch für die EU bis 2030 eine 

Reduzierung der Treibhausgase um 

mindestens 45 % erreicht werden wird; in 

der Erwägung, dass eine Reduzierung der 

Treibhausgase in der EU bis 2030 um 

45 % noch kein ausreichender Beitrag zur 

Umsetzung der Ziele des 

Übereinkommens von Paris und des 

Netto-Null-Emissionsziels bis Mitte des 

Jahrhunderts ist; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 9 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung B a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ba. in der Erwägung, dass die derzeit 

von der EU und ihren Mitgliedstaaten 

eingereichten NDC nicht den in dem 

Übereinkommen von Paris festgelegten 

Zielen entsprechen und daher 

überarbeitet werden müssen; 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 10 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung B a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ba. in der Erwägung, dass eine 

transparente Messung von Emissionen 

ein wesentlicher Faktor ist, um bei der 

Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen erhebliche 

Fortschritte auf globaler Ebene und in 

gerechter Weise zu erzielen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 11 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung B b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Bb. in der Erwägung, dass der 

Abschluss des Übereinkommens von Paris 

erst möglich war, nachdem das Konzept 

der Dekarbonisierung fallengelassen 

wurde und stattdessen ein Gleichgewicht 

zwischen Emissionen und dem Abbau von 

Emissionen (Netto-Null-Emissionen) 

gefördert wurde; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 12 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

C. in der Erwägung, dass die CO2-

Emissionen weltweit und in der EU 2017 

erstmals wieder angestiegen sind, 

nachdem sie drei Jahre lang konstant 

geblieben waren; in der Erwägung, dass 

sich der Anstieg weltweit ungleichmäßig 

verteilt; 

entfällt 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 13 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

C. in der Erwägung, dass die CO2-

Emissionen weltweit und in der EU 2017 

erstmals wieder angestiegen sind, nachdem 

sie drei Jahre lang konstant geblieben 

waren; in der Erwägung, dass sich der 

Anstieg weltweit ungleichmäßig verteilt; 

C. in der Erwägung, dass die CO2-

Emissionen weltweit und in der EU 2017 

erstmals wieder angestiegen sind, nachdem 

sie drei Jahre lang konstant geblieben 

waren; in der Erwägung, dass sich der 

Anstieg weltweit ungleichmäßig verteilt: 

während die Emissionen der EU um 

ungefähr 1,5 % gestiegen sind, sind die 

Emissionen Chinas um fast 2 % und die 

der restlichen Entwicklungsländer Asiens 

um mehr als 3 % gestiegen; in der 

Erwägung, dass die Emissionen der USA 

gleichzeitig um 0,5 % gesunken sind; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 14 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

C. in der Erwägung, dass die CO2- C. in der Erwägung, dass die CO2-
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Emissionen weltweit und in der EU 2017 

erstmals wieder angestiegen sind, nachdem 

sie drei Jahre lang konstant geblieben 

waren; in der Erwägung, dass sich der 

Anstieg weltweit ungleichmäßig verteilt; 

Emissionen weltweit und in der EU 2017 

bedauerlicherweise erstmals wieder 

angestiegen sind, nachdem sie drei Jahre 

lang konstant geblieben waren; in der 

Erwägung, dass sich der Anstieg weltweit 

und auch innerhalb der EU 
ungleichmäßig verteilt; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 15 

Peter Liese, Ivo Belet, Giovanni La Via 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ca. in der Erwägung, dass mit einer 

ambitionierten Strategie zur Eindämmung 

des Klimawandels Wachstum und 

Arbeitsplätze geschaffen werden können; 

in der Erwägung, dass einige Branchen 

jedoch besonders anfällig für die 

Verlagerung von CO2-Emissionen sind, 

wenn die Ambition nicht der Ambition auf 

anderen Märkten entspricht; in der 

Erwägung, dass es eines angemessenen 

Schutzes vor der Verlagerung von CO2-

Emissionen bedarf, damit die 

Arbeitsplätze in diesen Branchen 

gesichert werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 16 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ca. in der Erwägung, dass das 

zwischen der EU, Kanada und China im 
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Juni 2018 abgehaltene Zweite 

Ministertreffen zum Klimawandel gezeigt 

hat, dass es nach wie vor wesentliche 

Unterschiede zwischen diesen wichtigen 

Ländern und China gibt, der zweitgrößten 

Volkswirtschaft und dem größten CO2-

Emittenten der Welt, das darauf drängt, 

anders behandelt zu werden als die 

„westlichen“ Länder;  

Or. en 

 

Änderungsantrag 17 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ca. in der Erwägung, dass zum 

Abschluss der COP 23 nur dürftige 

Fortschritte zu verzeichnen waren und 

dass beim Talanoa-Dialog – wie bei allen 

auf diesem Modell beruhenden 

Verfahren – keine konkreten Fortschritte 

zu erwarten sind, solange weiterhin 

lediglich eine Bestandsaufnahme der 

bisherigen Aktivitäten gemacht wird; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 18 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ca. in der Erwägung, dass der 

Klimawandel die Konkurrenz um 

Ressourcen wie Nahrungsmittel, Wasser 

und Weideflächen verstärkt und sich 

bereits auf die Tendenz zu 
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Wanderungsbewegungen sowohl 

innerhalb nationaler Grenzen als auch 

darüber hinaus auswirkt; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 19 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Erwägung C a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Ca. in der Erwägung, dass es 2017 zu 

einem gehäuften Auftreten von extremen 

Wetterereignissen und 

Temperaturrekorden gekommen ist, 

weshalb umso dringender globale 

Klimaschutzmaßnahmen ergriffen werden 

müssen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 20 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Zwischenüberschrift 1 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

Wissenschaftliche Grundlagen für 

Klimaschutzmaßnahmen 

entfällt 

Or. en 

 

Änderungsantrag 21 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 1 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um mit starken 

Einzelmaßnahmen dagegen vorzugehen; 

betont, dass rechtzeitige internationale 

Zusammenarbeit, Solidarität sowie 

konsequentes und dauerhaftes Engagement 

für gemeinsames Handeln die einzige 

Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten und gegenüber der 

heutigen Generation wie auch 

zukünftigen Generationen gerecht zu 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 22 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 1 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes, dauerhaftes und 

überprüfbares Engagement für 

gemeinsames Handeln seitens der 

Empfängerdrittstaaten des Klimafonds die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

Or. fr 
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Änderungsantrag 23 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 1 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten und für den 

Schutz seiner biologischen Vielfalt 
gerecht zu werden; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 24 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 1 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel als Ursache und 

Multiplikator anderer Risiken die 

dringendste Herausforderung für die 

Menschheit darstellt und dass alle Staaten 

und Akteure weltweit alles in ihrer Macht 

Stehende unternehmen müssen, um 

dagegen vorzugehen; betont, dass 

rechtzeitige internationale 

Zusammenarbeit, Solidarität sowie 

konsequentes und dauerhaftes Engagement 
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gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

für gemeinsames Handeln die einzige 

Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 25 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 1 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln die 

einzige Lösung sind, um in Zukunft der 

gemeinsamen Verantwortung gegenüber 

dem gesamten Planeten gerecht zu werden; 

1. weist darauf hin, dass der 

Klimawandel eine der größten 

Herausforderungen für die Menschheit 

darstellt und dass alle Staaten und Akteure 

weltweit alles in ihrer Macht Stehende 

unternehmen müssen, um dagegen 

vorzugehen; betont, dass rechtzeitige 

internationale Zusammenarbeit, Solidarität 

sowie konsequentes und dauerhaftes 

Engagement für gemeinsames Handeln 

aller Parteien die einzige Lösung sind, um 

in Zukunft der gemeinsamen 

Verantwortung gegenüber dem gesamten 

Planeten gerecht zu werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 26 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 2 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

2. weist darauf hin, dass die WOM 

bestätigt hat, dass 2015, 2016 und 2017 die 

drei wärmsten Jahre seit Beginn der 

Aufzeichnungen waren, was zu einem sehr 

starken Temperaturanstieg in der Arktis-

2. Wissenschaftliche Grundlagen für 

Klimaschutzmaßnahmen 
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Region geführt hat, der lang anhaltende 

Auswirkungen auf die Meeresspiegel und 

die Wettermuster weltweit haben wird; 

hebt in diesem Zusammenhang die 

Schlussfolgerung des Arktischen Rates 

von 2017 hervor, dass die Temperatur in 

der Arktis mehr als doppelt so schnell 

steigt wie im weltweiten Durchschnitt, was 

weit reichende soziale, ökologische und 

wirtschaftliche Folgen hat; 

 weist darauf hin, dass die WOM bestätigt 

hat, dass 2015, 2016 und 2017 die drei 

wärmsten Jahre seit Beginn der 

Aufzeichnungen waren, was zu einem sehr 

starken Temperaturanstieg in der Arktis-

Region geführt hat, der lang anhaltende 

Auswirkungen auf die Meeresspiegel und 

die Wettermuster weltweit haben wird; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 27 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und unumkehrbaren 

Auswirkungen eines Anstiegs der 

weltweiten Temperatur um 2 °C vermieden 

werden könnten, wenn die ehrgeizige 

Zielvorgabe von 1,5 °C verwirklicht 

würde; betont, dass dafür die steigenden 

Treibhausgasemissionen spätestens bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die langfristigen 

Ziele des Übereinkommens von Paris, den 

Anstieg der weltweiten Temperatur auf 

1,5 °C zu begrenzen und die Emissionen 

netto auf null zu reduzieren, abgestimmt 



 

PE623.939v02-00 16/86 AM\1157685DE.docx 

DE 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

werden sollten; sieht daher den 

Erkenntnissen des Sonderberichts des 

Weltklimarats (IPCC) 2018 über die 

Auswirkungen der Erderwärmung um 

1,5 °C gegenüber dem vorindustriellen 

Niveau erwartungsvoll entgegen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 28 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die Ziele des 

Übereinkommens von Paris abgestimmt 

und regelmäßig überprüft werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 29 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 
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Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau sowie der 

Veröffentlichung weiterer 

wünschenswerter Studien zu diesem 

Thema erwartungsvoll entgegen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 30 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 
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2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die notwendigen 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele der einzelnen Staaten 

abgestimmt werden sollten; sieht daher den 

Erkenntnissen des Sonderberichts des 

Weltklimarats (IPCC) 2018 über die 

Auswirkungen der Erderwärmung um 

1,5 °C gegenüber dem vorindustriellen 

Niveau erwartungsvoll entgegen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 31 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 oder kurze Zeit später netto auf null 

zurückgehen müssten; hebt hervor, dass die 

benötigten technologischen Lösungen zur 

Verfügung stehen und immer 

wettbewerbsfähiger werden und dass 

sämtliche EU-Maßnahmen eng auf die 

gewählten Emissionsziele abgestimmt 

werden sollten; sieht daher den 

Erkenntnissen des Sonderberichts des 

Weltklimarats (IPCC) 2018 über die 

Auswirkungen der Erderwärmung um 

1,5 °C gegenüber dem vorindustriellen 

Niveau erwartungsvoll entgegen; 

Or. en 
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Änderungsantrag 32 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 3 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden sollten; 

sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

3. ist der Ansicht, dass die 

tiefgreifenden und möglicherweise 

unumkehrbaren Auswirkungen eines 

Anstiegs der weltweiten Temperatur um 

2 °C vermieden werden könnten, wenn die 

ehrgeizige Zielvorgabe von 1,5 °C 

verwirklicht würde; betont, dass dafür die 

steigenden Treibhausgasemissionen bis 

2050 netto auf null zurückgehen müssten; 

hebt hervor, dass die benötigten 

technologischen Lösungen zur Verfügung 

stehen und immer wettbewerbsfähiger 

werden und dass sämtliche EU-

Maßnahmen eng auf die gewählten 

Emissionsziele abgestimmt werden 

müssen; sieht daher den Erkenntnissen des 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC) 

2018 über die Auswirkungen der 

Erderwärmung um 1,5 °C gegenüber dem 

vorindustriellen Niveau erwartungsvoll 

entgegen; 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 33 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 4 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 
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Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel 

und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Lufttemperaturen 

direkt zu Todesfällen durch Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; 

Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel 

und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Lufttemperaturen 

direkt zu Todesfällen durch Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; stellt 

fest, dass durch den Klimawandel 

Konflikte ausgelöst werden; ist der 

Auffassung, dass eine vollständige 

Erfüllung der Verpflichtungen gemäß 

dem Übereinkommen von Paris 

maßgeblich zu einer Verbesserung der 

europäischen und internationalen 

Sicherheit und zum Frieden beitragen 

würde; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 34 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 4 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 

Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel 

und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Lufttemperaturen 

direkt zu Todesfällen durch Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 

Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel 

und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Temperaturen direkt 

zu Todesfällen durch Herz-Kreislauf-

Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 35 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 4 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 

Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel 

und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Lufttemperaturen 

direkt zu Todesfällen durch Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; 

4. hebt hervor, dass sich der 

Klimawandel nach Angaben der 

Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf 

die sozialen und ökologischen Faktoren für 

Gesundheit – saubere Luft, sicheres 

Trinkwasser, ausreichende Lebensmittel, 

wobei es sich hauptsächlich um 

Fischereiressourcen und Kulturen in 

zunehmend verödenden Gebieten handelt, 
und sichere Unterkünfte – auswirkt und 

dass zwischen 2030 und 2050 

250 000 zusätzliche Todesfälle aufgrund 

von Mangelernährung, Malaria, Durchfall 

und Wärmebelastung zu erwarten sind, 

wobei extrem hohe Lufttemperaturen 

direkt zu Todesfällen durch Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und 

Atemwegserkrankungen, insbesondere 

unter älteren Menschen, beitragen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 36 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 5 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

5. begrüßt das beispiellose Tempo bei 

der Ratifizierung des Übereinkommens 

von Paris sowie die weltweite 

Mobilisierung und Entschlossenheit 

staatlicher und nichtstaatlicher Akteure im 

Hinblick auf eine vollständige und rasche 

5. begrüßt das beispiellose Tempo bei 

der Ratifizierung des Übereinkommens 

von Paris sowie die weltweite 

Mobilisierung und Entschlossenheit 

staatlicher und nichtstaatlicher Akteure im 

Hinblick auf eine vollständige und rasche 
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Umsetzung gemäß den Zusagen, die im 

Rahmen wichtiger weltweiter 

Veranstaltungen wie dem 

nordamerikanischen Klimagipfel 2017 vom 

4. bis 6. Dezember 2017 in Chicago, dem 

„One Planet Summit“ in Paris am 

12. Dezember 2017 sowie dem weltweiten 

Klimaschutzgipfel in San Francisco vom 

12. bis 14. September 2018 gemacht 

wurden; 

Umsetzung gemäß den Zusagen, die im 

Rahmen wichtiger weltweiter 

Veranstaltungen wie dem 

nordamerikanischen Klimagipfel 2017 vom 

4. bis 6. Dezember 2017 in Chicago, dem 

„One Planet Summit“ in Paris am 

12. Dezember 2017 sowie dem weltweiten 

Klimaschutzgipfel in San Francisco vom 

12. bis 14. September 2018 gemacht 

wurden; bedauert jedoch, dass sich die 

Vereinigten Staaten aus dem 

Übereinkommen von Paris zurückziehen 

und somit ein negatives Signal an die 

übrigen Vertragsparteien senden; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 37 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 5 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

5. begrüßt das beispiellose Tempo bei 

der Ratifizierung des Übereinkommens 

von Paris sowie die weltweite 

Mobilisierung und Entschlossenheit 

staatlicher und nichtstaatlicher Akteure im 

Hinblick auf eine vollständige und rasche 

Umsetzung gemäß den Zusagen, die im 

Rahmen wichtiger weltweiter 
Veranstaltungen wie dem 

nordamerikanischen Klimagipfel 2017 

vom 4. bis 6. Dezember 2017 in Chicago, 

dem „One Planet Summit“ in Paris am 

12. Dezember 2017 sowie dem weltweiten 

Klimaschutzgipfel in San Francisco vom 

12. bis 14. September 2018 gemacht 

wurden; 

5. nimmt das schleppende Tempo bei 

der Ratifizierung des Übereinkommens 

von Paris sowie die überaus relative und 

wenig konkrete Mobilisierung staatlicher 

und nichtstaatlicher Akteure – 

insbesondere nach dem Ausstieg der 

Vereinigten Staaten – im Hinblick auf 

seine Umsetzung zur Kenntnis und weist 

darauf hin, dass die Gefahr auch durch 

immer mehr weltweite Veranstaltungen 

wie den nordamerikanischen 

Klimagipfel 2017 vom 4. bis 6. Dezember 

2017 in Chicago, den „One Planet 

Summit“ in Paris am 12. Dezember 2017 

sowie den weltweiten Klimaschutzgipfel in 

San Francisco vom 12. bis 14. September 

2018 gebannt wird; 

Or. fr 
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Änderungsantrag 38 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 5 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 5a. weist darauf hin, dass im 

Übereinkommen von Paris die wichtige 

Funktion der Mehrebenenverflechtung in 

der Klimapolitik und die notwendige 

Zusammenarbeit mit Regionen, Städten 

und nichtstaatlichen Akteuren anerkannt 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 39 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die 

EU und alle G20-Staaten, ihre 

Bemühungen ausweiten und ihre national 

festgelegten Beiträge im Anschluss an den 

für 2018 vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 

2020 aktualisieren sollten; 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, vor allem aber die 

EU und alle G20-Staaten, da diese 

besonders gute Voraussetzungen haben, 

die Anstrengungen im Bereich des 

Klimaschutzes anzuführen und einen 

größeren Beitrag zu leisten, ihre 

Bemühungen ausweiten und ihre national 
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festgelegten Beiträge im Anschluss an den 

für 2018 vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 

2020 aktualisieren müssen; 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 40 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen, einschließlich der 

Zusagen der EU und ihrer 

Mitgliedstaaten, noch nicht ausreichend 

dafür sind, dass die Vorgaben des 

Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; betont, dass die NDC 

der EU ein Reduktionsziel bis 2030 von 

mindestens 55 % gegenüber dem Stand 

von 1990 enthalten sollten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 41 

Monika Beňová 
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Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen nicht ausreichend 

dafür sind, dass die Vorgaben des 

Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; ist der Auffassung, 

dass die Verpflichtungen der einzelnen 

Länder ausgewogen sein müssen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 42 

Peter Liese, Giovanni La Via 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen, da die Erderwärmung 

anderenfalls nur auf 2,7 °C begrenzt und 
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ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; 

das Ziel von 2 °C nicht annähernd 

erreicht würde; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 43 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris im 

Einklang stehen; stellt fest, dass die 

derzeitigen Zusagen noch nicht 

ausreichend dafür sind, dass die Vorgaben 

des Übereinkommens verwirklicht werden 

können; betont deshalb, dass die globalen 

Treibhausgasemissionen so bald wie 

möglich ihren Höhepunkt erreichen sollten 

und dass alle Parteien, insbesondere die EU 

und alle G20-Staaten, ihre Bemühungen 

ausweiten und ihre national festgelegten 

Beiträge im Anschluss an den für 2018 

vorgesehenen Talanoa-Dialog bis 2020 

aktualisieren sollten; 

6. fordert alle Parteien auf, einen 

konstruktiven Beitrag zu dem Prozess zu 

leisten, der für 2020 eingerichtet werden 

muss, wenn die NDC aktualisiert werden 

müssen, und dafür zu sorgen, dass ihre 

NDC mit dem langfristigen Temperaturziel 

des Übereinkommens von Paris von 1,5 °C 

im Einklang stehen; betont deshalb, dass 

die globalen Treibhausgasemissionen so 

bald wie möglich ihren Höhepunkt 

erreichen sollten und dass alle Parteien, 

insbesondere die EU und alle G20-Staaten, 

ihre Bemühungen ausweiten und ihre 

national festgelegten Beiträge im 

Anschluss an den für 2018 vorgesehenen 

Talanoa-Dialog bis 2020 aktualisieren 

sollten, um die Lücke zum Temperaturziel 

von 1,5 °C zu schließen; 

Or. en 
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Änderungsantrag 44 

Peter Liese, Ivo Belet, Giovanni La Via 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 6a. ist der Auffassung, dass es für den 

Fall, dass andere große Volkswirtschaften 

keine Verpflichtungen zur Reduzierung 

von Treibhausgasemissionen eingehen, 

die denen der EU entsprechen, notwendig 

sein wird, Bestimmungen zur 

Verlagerung von CO2-Emissionen 

aufrechtzuerhalten, insbesondere 

Bestimmungen, die auf Branchen mit 

einem hohen Risiko der Verlagerung von 

CO2-Emissionen ausgerichtet sind, um die 

weltweite Wettbewerbsfähigkeit der 

europäischen Industrie sicherzustellen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 45 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 6a. befürwortet eine Änderung des 

NDC der EU auf eine Reduzierung der 

EU-weiten Treibhausgasemissionen der 

gesamten Wirtschaft bis 2030 um 55 % 

gegenüber dem Stand von 1990; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 46 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 
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Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 6 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 6b. bedauert, dass die Debatte über die 

Erhöhung der Beiträge in den meisten 

anderen Ländern, die Verpflichtungen im 

Rahmen des Übereinkommens von Paris 

eingegangen sind, nur sehr langsam 

anläuft; fordert daher die Kommission 

auf, sich verstärkt dafür einzusetzen, die 

Erwägung der Steigerung die 

Verpflichtungen der EU zu straffen, um 

andere Partner zu motivieren, sich ihrem 

Beispiel anzuschließen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 47 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine ehrgeizige Strategie dazu zu 

erarbeiten, wie die EU die Emissionen bis 

Mitte des Jahrhunderts auf null reduzieren 

kann, die einen kostenwirksamen 
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Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

Aktionsplan für die Verwirklichung des im 

Übereinkommen von Paris festgelegten 

Ziels von null Nettoemissionen enthält, 

und wie sie in der EU bis spätestens 2050 

eine Wirtschaft ohne Nettoemissionen 

erreichen kann, wobei auf die EU ein 

gerechter Anteil am restlichen CO2-

Haushalt entfällt und dieser Anteil mit 

der Verpflichtung gemäß dem 

Übereinkommen von Paris 

übereinstimmt, den Anstieg der globalen 

Durchschnittstemperatur deutlich unter 

2 °C zu halten und Anstrengungen 

fortzusetzen, den Anstieg auf 1,5 °C 

gegenüber dem vorindustriellen Niveau 

zu begrenzen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 48 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 
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Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Ziels von null 

Nettoemissionen enthält; weist darauf hin, 

dass das Engagement jedes einzelnen 

Mitgliedstaats der EU ebenso von 

entscheidender Bedeutung ist, und betont, 

dass sich die einzelnen Mitgliedstaaten 

hinsichtlich des Ambitionsniveaus ihrer 

Klimapolitik deutlich unterscheiden; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 49 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele 

und Politikinstrumente überprüft werden, 

sowie dadurch, dass im Rahmen der 

laufenden legislativen Überarbeitungen 

im Energie- und Klimapaket vor der 

COP 24 erfolgreich ehrgeizige 

Bestimmungen festgelegt und 

angenommen werden; fordert die 

Kommission auf, bis Ende 2018 eine 

Strategie dazu zu erarbeiten, wie die EU 

die Emissionen bis Mitte des Jahrhunderts 

auf null reduzieren kann, die einen 

kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris 

einzuhalten; begrüßt die Einigung 

zwischen dem Europäischen Parlament 

und dem Rat auf eine Erhöhung der Ziele 

in Bezug auf erneuerbare Energieträger 

und Energieeffizienz bis 2030 auf 32 % 

bzw. 32,5 %; begrüßt die Anmerkungen 

der Kommission zur Aktualisierung der 

NDC der EU zur Berücksichtigung dieser 

ehrgeizigeren Ziele und zur Anhebung 

ihres Emissionsreduktionsziels für 2030; 

fordert die Kommission auf, bis zur 

COP 24 eine Strategie dazu zu erarbeiten, 

wie die EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des Ziels, die 

Erderwärmung auf weniger als 1,5 °C zu 

begrenzen, und des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Ziels von null 

Nettoemissionen enthält; 



 

AM\1157685DE.docx 31/86 PE623.939v02-00 

 DE 

Or. en 

 

Änderungsantrag 50 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des Ziels von null 

Nettoemissionen bis 2050 und von 

negativen Emissionen kurze Zeit danach 
enthält, unter Berücksichtigung des 

restlichen globalen CO2-Haushalts; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 51 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 
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7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele 
und Politikinstrumente überprüft werden, 

sowie dadurch, dass im Rahmen der 

laufenden legislativen Überarbeitungen im 

Energie- und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass mittel- 

und langfristig betrachtet die eigenen 

Ziele schrittweise erhöht und die 

Politikinstrumente gestärkt werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Ziels von null 

Nettoemissionen enthält; 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 52 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 
und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige und realitätsbezogene EU-

Klimapolitik zu verfolgen, um weltweit als 

glaubwürdiger und zuverlässiger Partner 

aufzutreten und das Übereinkommen von 

Paris unter anderem dadurch einzuhalten, 

dass die eigenen mittel- und langfristigen 

Ziele und Politikinstrumente überprüft 

werden, sowie dadurch, dass im Rahmen 

der laufenden legislativen Überarbeitungen 

im Energie- und Klimapaket vor der 

COP 24 erfolgreich ehrgeizige 
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und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

Bestimmungen festgelegt und 

angenommen werden; fordert die 

Kommission auf, bis Ende 2018 eine 

Strategie dazu zu erarbeiten, wie die EU 

die Emissionen bis Mitte des Jahrhunderts 

auf null reduzieren kann, die einen 

kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Ziels von null 

Nettoemissionen enthält; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 53 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen konkreten, kostenwirksamen 

Aktionsplan für die Verwirklichung des im 

Übereinkommen von Paris festgelegten 

Ziels von null Nettoemissionen enthält; 

Or. en 
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Änderungsantrag 54 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, bis Ende 2018 

eine Strategie dazu zu erarbeiten, wie die 

EU die Emissionen bis Mitte des 

Jahrhunderts auf null reduzieren kann, die 

einen kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung des im Pariser 

Übereinkommen festgelegten Ziels von 

null Nettoemissionen enthält; 

7. erachtet es als äußerst wichtig, eine 

ehrgeizige EU-Klimapolitik zu verfolgen, 

um weltweit als glaubwürdiger und 

zuverlässiger Partner aufzutreten, die 

weltweite Führungsrolle der EU im 

Bereich Klimaschutz aufrechtzuerhalten 

und das Übereinkommen von Paris unter 

anderem dadurch einzuhalten, dass die 

eigenen mittel- und langfristigen Ziele und 

Politikinstrumente überprüft werden, sowie 

dadurch, dass im Rahmen der laufenden 

legislativen Überarbeitungen im Energie- 

und Klimapaket vor der COP 24 

erfolgreich ehrgeizige Bestimmungen 

festgelegt und angenommen werden; 

fordert die Kommission auf, eine Strategie 

dazu zu erarbeiten, wie die EU die 

Emissionen bis Mitte des Jahrhunderts 

netto auf null reduzieren kann, die einen 

kostenwirksamen Aktionsplan für die 

Verwirklichung der im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Ziele enthält; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 55 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 7a. begrüßt die vorläufige Einigung 

zwischen dem Europäischen Parlament 

und dem Rat auf das Ziel eines Anteils 
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erneuerbarer Energieträger von 32 % bis 

2030 und das Ziel einer Steigerung der 

Energieeffizienz um 32,5 % bis 2030 

sowie auf Maßnahmen zur Erreichung 

dieser Ziele; betont, dass die 

ehrgeizigeren Ziele in den Bereichen 

erneuerbare Energieträger und 

Energieeffizienz zu einer Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen bis 2030 um 

45 % führen werden und gleichzeitig 

weitere Strategien ausgearbeitet werden, 

wodurch die EU in die Lage versetzt wird, 

ihre NDC ehrgeiziger zu gestalten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 56 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 7 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 7a. fordert die EU auf, ihren NDC für 

2030 deutlich anzuheben, um einen 

gerechteren Beitrag zu den Zielen des 

Übereinkommens von Paris zu leisten, 

und ihn besser auf das langfristige Ziel 

der Begrenzung des Temperaturanstiegs 

auf 1,5 °C sowie den Zeitplan 

auszurichten, der zur Erreichung einer 

Reduzierung der Emissionen der EU bis 

spätestens 2050 netto auf null einzuhalten 

ist; hält in diesem Zusammenhang eine 

Reduzierung der Treibhausgasemissionen 

bis 2030 um mindestens 50 % gegenüber 

dem Stand von 1990 für notwendig; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 57 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 
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Ziffer 7 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 7b. begrüßt die Ankündigung des 

Generalsekretärs der Vereinten Nationen, 

im September 2019 am Rande der 

74. Generalversammlung einen 

Klimagipfel zu organisieren, um die 

Klimaschutzmaßnahmen zu intensivieren, 

die Ziele des Übereinkommens von Paris 

zu erreichen und insbesondere 

ehrgeizigere Verpflichtungen im Bereich 

Klimaschutz zu fördern; fordert die EU 

und ihre Mitgliedstaaten auf, diese 

Bemühungen durch das Zeigen von 

Engagement und politischem Willen zur 

Verstärkung der eigenen Verpflichtungen 

zu unterstützen und sich für verstärkte 

Beiträge der anderen Parteien 

einzusetzen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 58 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 8 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

8. bedauert die Ankündigung des US-

amerikanischen Präsidenten Donald 

Trump, dass die Vereinigten Staaten sich 

aus dem Übereinkommen von Paris 

zurückziehen werden, und sieht sie als 

Rückschritt an; zeigt sich erfreut darüber, 

dass alle wichtigen Vertragsparteien nach 

der Ankündigung von Präsident Trump ihr 

Engagement für das Übereinkommen von 

Paris bekräftigt haben; 

8. bedauert die Ankündigung des US-

amerikanischen Präsidenten Donald 

Trump, dass die Vereinigten Staaten sich 

aus dem Übereinkommen von Paris 

zurückziehen werden, und sieht sie als 

Rückschritt an; zeigt sich erfreut darüber, 

dass alle wichtigen Vertragsparteien nach 

der Ankündigung von Präsident Trump ihr 

Engagement für das Übereinkommen von 

Paris bekräftigt haben; begrüßt 

nachdrücklich die fortwährende 

Mobilisierung für 

Klimaschutzmaßnahmen in bedeutenden 

Bundesstaaten und Städten der USA 

sowie an dortigen Hochschulen und von 
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anderen nichtstaatlichen Akteuren im 

Rahmen der Kampagne „We are still in“; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 59 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 8 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

8. bedauert die Ankündigung des US-

amerikanischen Präsidenten Donald 

Trump, dass die Vereinigten Staaten sich 

aus dem Übereinkommen von Paris 

zurückziehen werden, und sieht sie als 

Rückschritt an; zeigt sich erfreut darüber, 

dass alle wichtigen Vertragsparteien nach 

der Ankündigung von Präsident Trump ihr 

Engagement für das Übereinkommen von 

Paris bekräftigt haben; 

8. bedauert die Ankündigung des US-

amerikanischen Präsidenten Donald 

Trump, dass die Vereinigten Staaten sich 

aus dem Übereinkommen von Paris 

zurückziehen werden, und sieht sie de 

facto als wesentliches Hindernis für die 

Umsetzung der Bestimmungen des 

Übereinkommens an; zeigt sich erfreut 

darüber, dass alle wichtigen 

Vertragsparteien nach der Ankündigung 

von Präsident Trump ihr Engagement für 

das Übereinkommen von Paris bekräftigt 

haben; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 60 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 8 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 8a. bekräftigt, dass insbesondere nach 

der Ankündigung von Präsident Donald 

Trump geeignete Bestimmungen gegen 

die Verlagerung von CO2-Emissionen 

gelten müssen und sichergestellt sein 

muss, dass Unternehmen, die sich 

vorbildlich verhalten und bei denen ein 

hohes Risiko einer Verlagerung von CO2-



 

PE623.939v02-00 38/86 AM\1157685DE.docx 

DE 

Emissionen besteht, die von ihnen 

benötigten Zertifikate unentgeltlich 

erhalten; fordert die Kommission auf, die 

Wirksamkeit und Rechtmäßigkeit 

zusätzlicher Maßnahmen –beispielsweise 

der Einführung eines CO2-

Grenzausgleichs und von 

Verbrauchsabgaben insbesondere für 

Erzeugnisse aus Ländern, die ihre 

Verpflichtungen gemäß dem 

Übereinkommen von Paris nicht 

erfüllen – zum Schutz der von der 

Verlagerung von CO2-Emissionen 

bedrohten Branchen zu prüfen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 61 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 9 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

9. begrüßt das Inkrafttreten der in 

Kigali beschlossenen Änderung des 

Montrealer Protokolls am 1. Januar 2019, 

wobei bislang 27 Vertragsparteien ihre 

Ratifizierungsinstrumente hinterlegt haben, 

darunter sieben Mitgliedstaaten; fordert 

alle Vertragsparteien des Montrealer 

Protokolls auf, alle notwendigen Schritte 

im Hinblick auf eine rasche Ratifizierung 

zu ergreifen, da dies einen notwendigen 

Beitrag zur Umsetzung des 

Übereinkommens von Paris darstellt; 

9. begrüßt das Inkrafttreten der in 

Kigali beschlossenen Änderung des 

Montrealer Protokolls am 1. Januar 2019, 

wobei bislang 27 Vertragsparteien ihre 

Ratifizierungsinstrumente hinterlegt haben, 

darunter sieben Mitgliedstaaten; fordert 

alle Vertragsparteien des Montrealer 

Protokolls auf, alle notwendigen Schritte 

im Hinblick auf eine rasche Ratifizierung 

zu ergreifen, da dies einen notwendigen 

Beitrag zur Umsetzung des 

Übereinkommens von Paris und zur 

Erreichung der mittel- und langfristigen 

Klima- und Energieziele darstellt; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 62 

Bas Eickhout 
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Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 9 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

9. begrüßt das Inkrafttreten der in 

Kigali beschlossenen Änderung des 

Montrealer Protokolls am 1. Januar 2019, 

wobei bislang 27 Vertragsparteien ihre 

Ratifizierungsinstrumente hinterlegt haben, 

darunter sieben Mitgliedstaaten; fordert 

alle Vertragsparteien des Montrealer 

Protokolls auf, alle notwendigen Schritte 

im Hinblick auf eine rasche Ratifizierung 

zu ergreifen, da dies einen notwendigen 

Beitrag zur Umsetzung des 

Übereinkommens von Paris darstellt; 

9. begrüßt das Inkrafttreten der in 

Kigali beschlossenen Änderung des 

Montrealer Protokolls am 1. Januar 2019, 

wobei bislang 27 Vertragsparteien ihre 

Ratifizierungsinstrumente hinterlegt haben; 

fordert alle Vertragsparteien des 

Montrealer Protokolls, insbesondere 

diejenigen Mitgliedstaaten, die noch nicht 

ihre Ratifizierungsinstrumente hinterlegt 

haben, auf, alle notwendigen Schritte im 

Hinblick auf eine rasche Ratifizierung zu 

ergreifen, da dies einen notwendigen 

Beitrag zur Umsetzung des 

Übereinkommens von Paris darstellt; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 63 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 10 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

10. begrüßt die Ratifizierung der in 

Doha beschlossenen Änderung zum Kyoto-

Protokoll durch alle Mitgliedstaaten und 

die Hinterlegung der gemeinsamen 

Ratifizierungsurkunde der Union am 

21. Dezember 2017; ist der Auffassung, 

dass dieser Schritt wichtige 

Verhandlungsmacht für den erfolgreichen 

Abschluss der Klimaschutzverhandlungen 

2018 liefern wird; 

10. begrüßt die Ratifizierung der in 

Doha beschlossenen Änderung zum Kyoto-

Protokoll durch alle Mitgliedstaaten und 

die Hinterlegung der gemeinsamen 

Ratifizierungsurkunde der Union am 

21. Dezember 2017; ist der Auffassung, 

dass dieser Schritt wichtige 

Verhandlungsmacht für den erfolgreichen 

Abschluss der Klimaschutzverhandlungen 

2018 liefern und dank gemeinsamer 

Bemühungen zu einer wirksamen 

Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen beitragen wird; 

Or. en 
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Änderungsantrag 64 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 11 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandaufnahmen durchzuführen; sieht 

diese als wichtige Schritte im Hinblick auf 

das Ziel an, die Ambitionen aller 

Vertragsparteien für den Zeitraum nach 

2020 zu erhöhen, und sieht dem Ergebnis 

der ersten Bestandsaufnahme in Kattowitz 

daher erwartungsvoll entgegen; 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandsaufnahmen durchzuführen; sieht 

diese als wichtige Schritte im Hinblick auf 

das Ziel an, die Ambitionen aller 

Vertragsparteien für den Zeitraum nach 

2020 zu erhöhen, und sieht dem Ergebnis 

der ersten Bestandsaufnahme in Kattowitz 

daher erwartungsvoll entgegen, das in 

Form einer COP-Entscheidung erfolgen 

sollte, mit der die Verpflichtung zur 

Ausarbeitung ehrgeizigerer NDC der 

Parteien für 2030 bis 2020 bekräftigt 

wird, um sie auf die langfristigen Ziele 

des Übereinkommens von Paris 

abzustimmen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 65 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 11 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandaufnahmen durchzuführen; sieht 

diese als wichtige Schritte im Hinblick auf 

das Ziel an, die Ambitionen aller 

Vertragsparteien für den Zeitraum nach 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandsaufnahmen durchzuführen; 

fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, Beiträge zur 

Reduzierung der Emissionen bis 2020 
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2020 zu erhöhen, und sieht dem Ergebnis 

der ersten Bestandsaufnahme in Kattowitz 

daher erwartungsvoll entgegen; 

auszuarbeiten und diese zur 

Bestandsaufnahme vor 2020 während der 

COP24 vorzustellen; sieht diese als 

wichtige Schritte im Hinblick auf das Ziel 

an, die Ambitionen aller Vertragsparteien 

für den Zeitraum nach 2020 zu erhöhen, 

und sieht dem Ergebnis der ersten 

Bestandsaufnahme in Kattowitz daher 

erwartungsvoll entgegen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 66 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 11 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandaufnahmen durchzuführen; sieht 

diese als wichtige Schritte im Hinblick auf 

das Ziel an, die Ambitionen aller 

Vertragsparteien für den Zeitraum nach 

2020 zu erhöhen, und sieht dem Ergebnis 

der ersten Bestandsaufnahme in Kattowitz 

daher erwartungsvoll entgegen; 

11. betont, dass die Umsetzung und die 

Ambitionen vor 2020 ein wesentlicher 

Punkt der Verhandlungen der COP 23 

waren; begrüßt den Beschluss, während der 

COP 2018 und 2019 zwei 

Bestandsaufnahmen durchzuführen; sieht 

diese als möglicherweise wichtige Schritte 

im Hinblick auf das Ziel an, die 

Ambitionen aller Vertragsparteien für den 

Zeitraum nach 2020 zu erhöhen, und sieht 

dem Ergebnis der ersten 

Bestandsaufnahme in Kattowitz daher 

erwartungsvoll entgegen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 67 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 11 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 11a. fordert die Kommission und die 
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Mitgliedstaaten auf, mithilfe von 

Kommunikationsstrategien und 

Maßnahmen zu einer stärkeren 

öffentlichen und politischen 

Unterstützung für den Klimaschutz 

beizutragen und das Bewusstsein für die 

positiven Nebeneffekte der Bekämpfung 

des Klimawandels zu stärken, wie eine 

bessere Luftqualität und öffentliche 

Gesundheit, die Erhaltung natürlicher 

Ressourcen, Wirtschafts- und 

Beschäftigungswachstum, eine steigende 

Energiesicherheit und geringere Kosten 

für Energieimporte sowie internationale 

Wettbewerbsvorteile durch Innovation 

und technologische Entwicklung; betont, 

dass außerdem ein Bewusstsein für die 

Verflechtungen zwischen dem 

Klimawandel und sozialer 

Ungerechtigkeit, Migration, instabilen 

Situationen und Armut sowie dafür, dass 

globale Klimaschutzmaßnahmen einen 

bedeutenden Beitrag zur Lösung dieser 

Probleme leisten können, geschaffen 

werden sollte; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 68 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 11 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 11a. betont die Synergieeffekte 

zwischen dem Übereinkommen von Paris, 

der Agenda 2030 der Vereinten Nationen 

für nachhaltige Entwicklung, dem 

Sendai-Rahmen für 

Katastrophenvorsorge 2015-2030 und der 

Aktionsagenda von Addis Abeba 

(Entwicklungsfinanzierung) sowie 

anderen Übereinkommen von Rio, da 

diese wichtige und miteinander 

verbundene Schritte darstellen, die 
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sicherstellen, dass Armutsbekämpfung 

und nachhaltige Entwicklung gleichzeitig 

angegangen werden können; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 69 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 12 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

12. erkennt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23 an, 

die gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure 

erwartungsvoll entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; 

12. würdigt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23, die 

gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; würdigt, dass der 

Talanoa-Dialog sich nicht auf Gespräche 

zwischen nationalen Regierungen 

beschränkt, sondern es zahlreichen 

Interessenträgern, z. B. Regionen und 

Städten und ihren gewählten Vertretern, 

ermöglicht, politische 

Entscheidungsträger auf nationaler und 

globaler Ebene auf wichtige 

Klimaschutzfragen aufmerksam zu 

machen; begrüßt die Talanoa-Dialoge der 

Städte und Regionen und sieht weiteren 

Dialogen in Europa erwartungsvoll 

entgegen; sieht den Beiträgen 

nichtstaatlicher Akteure erwartungsvoll 

entgegen und fordert alle Parteien auf, ihre 

Beiträge rechtzeitig einzureichen, um die 

politische Diskussion in Kattowitz zu 

erleichtern; 

Or. en 
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Änderungsantrag 70 

Monika Beňová 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 12 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

12. erkennt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23 an, 

die gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure 

erwartungsvoll entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; 

12. würdigt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23, die 

gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure 

erwartungsvoll entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; ist der 

Auffassung, dass die Parteien die 

derzeitigen Bemühungen und die 

globalen Ambitionen verstärken sollten, 

um die vorgeschlagenen Ziele zu 

erreichen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 71 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 12 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

12. erkennt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23 an, 

die gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

12. würdigt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23, die 

gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 
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politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure 

erwartungsvoll entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen, um die 

gemeinsamen Ambitionen der EU bis 

2020 auf die langfristigen Ziele des 

Übereinkommens von Paris abzustimmen; 

sieht den Beiträgen nichtstaatlicher 

Akteure erwartungsvoll entgegen und 

fordert alle Parteien auf, ihre Beiträge 

rechtzeitig einzureichen, um die politische 

Diskussion in Kattowitz zu erleichtern; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 72 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 12 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

12. erkennt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23 an, 

die gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure 

erwartungsvoll entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; 

12. würdigt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23, die 

gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen gebilligt 

und im Januar 2018 eingeleitet wurde; 

sieht den ersten Ergebnissen während der 

COP 24 und den anschließenden 

politischen Schlussfolgerungen 

erwartungsvoll entgegen; sieht den 

Beiträgen nichtstaatlicher Akteure mit 

Interesse entgegen und fordert alle 

Parteien auf, ihre Beiträge rechtzeitig 

einzureichen, um die politische Diskussion 

in Kattowitz zu erleichtern; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 73 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 12 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

12. erkennt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23 an, 

die gemeinsam die Struktur des Talanoa-

Dialogs 2018 erarbeitet haben, der von den 

Vertragsparteien im Wesentlichen 

gebilligt und im Januar 2018 eingeleitet 

wurde; sieht den ersten Ergebnissen 

während der COP 24 und den 

anschließenden politischen 

Schlussfolgerungen erwartungsvoll 

entgegen; sieht den Beiträgen 

nichtstaatlicher Akteure erwartungsvoll 

entgegen und fordert alle Parteien auf, ihre 

Beiträge rechtzeitig einzureichen, um die 

politische Diskussion in Kattowitz zu 

erleichtern; 

12. würdigt die Errungenschaften der 

Vorsitze der COP 22 und der COP 23, die 

gemeinsam lediglich die Struktur des 

Talanoa-Dialogs 2018 erarbeitet haben, der 

im Januar 2018 eingeleitet wurde; sieht den 

ersten Ergebnissen während der COP 24 

und den anschließenden politischen 

Schlussfolgerungen erwartungsvoll 

entgegen; sieht den Beiträgen 

nichtstaatlicher Akteure erwartungsvoll 

entgegen und fordert alle Parteien auf, ihre 

Beiträge rechtzeitig einzureichen, um die 

politische Diskussion in Kattowitz zu 

erleichtern; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 74 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 13 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 13a. plädiert für ein Regelwerk, das ein 

hohes Maß an Transparenz und solide, 

verbindliche Vorschriften für alle 

Parteien vorschreibt, um Fortschritte 

genau zu messen und das Vertrauen 

zwischen den Parteien, die am 

internationalen Prozess beteiligt sind, zu 

stärken; fordert alle großen 

Volkswirtschaften auf, bei den 

Verhandlungen über das Regelwerk die 

Führungsrolle zu übernehmen und 

verbindliche Anforderungen für 

Überwachungs- und 

Überprüfungssysteme zu fördern, 

einschließlich rechtzeitiger und 

zuverlässiger Daten und Schätzungen zu 

Treibhausgasemissionen; 
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Or. en 

 

Änderungsantrag 75 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 13 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 13b. erachtet es als äußerst wichtig, das 

Regelwerk durch auf Beobachtung 

basierende atmosphärische Daten zu 

ergänzen, um die Zuverlässigkeit und 

Genauigkeit der Berichterstattung zu 

erhöhen; fordert die Kommission, die 

Europäische Weltraumorganisation 

(ESA), die Europäische Organisation für 

die Nutzung von meteorologischen 

Satelliten (EUMETSAT), das 

Europäische Zentrum für mittelfristige 

Wettervorhersage (EZMW), die 

europäische Forschungsinfrastruktur 

integriertes System zur Überwachung von 

Treibhausgaskonzentrationen (ICOS), die 

für nationale Inventarberichte 

zuständigen Agenturen und 

Forschungszentren sowie andere wichtige 

Akteure auf, operative Kapazitäten 

aufzubauen, mit deren Hilfe 

Informationen über anthropogene 

Emissionen mittels Satellitendaten 

abgerufen werden können und die die 

notwendigen Anforderungen erfüllen, 

einschließlich in Bezug auf die 

Konstellation der Satelliten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 76 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 13 b (neu) 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 13b. ist besorgt darüber, dass sich 

einige Parteien nach wie vor zögerlich 

zeigen, auf eine vollständige Transparenz 

bei der Messung von Emissionen 

hinzuarbeiten; ist der Auffassung, dass 

nur durch eine vollständig transparente 

und vergleichbare Messmethode 

sichergestellt werden kann, dass die NDC 

zur Erfüllung der Ziele des 

Übereinkommens von Paris beitragen 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 77 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 13 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 13b. betont, dass ein 

Geschlechtergleichstellungsplan auf dem 

Gebiet des Klimawandels finanziell 

unterstützt werden muss; hebt hervor, 

dass Frauen auf der ganzen Welt mit 

Klimarisiken konfrontiert sind und 

aufgrund der globalen Erwärmung große 

Lasten tragen, gleichzeitig aber auch von 

der Entscheidungsfindung auf dem 

Gebiet des Klimaschutzes ausgeschlossen 

sind; betont, dass der Gleichstellungsplan 

darauf abzielen sollte, dass Frauen in die 

Lage versetzt werden, Entscheidungen auf 

dem Gebiet des Klimawandels zu 

beeinflussen und in allen Aspekten des 

Rahmenübereinkommens der Vereinten 

Nationen über Klimaänderungen 

(UNFCCC) gleichberechtigt vertreten zu 

sein, um die Wirksamkeit des UNFCCC 

zu erhöhen; 

Or. en 
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Änderungsantrag 78 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 13 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 13b. hält es für notwendig, die 

Beteiligung von indigenen Frauen, 

Landwirten und Frauenrechtsaktivisten 

im UNFCCC-Rahmen zu fördern und zu 

verstärken, um gegen Landnahme und 

andere Formen von 

Menschenrechtsverletzungen einzutreten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 79 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen; fordert alle Mitgliedstaaten 

mit Nachdruck auf, das Mandat der EU bei 

den Verhandlungen und bei bilateralen 

Treffen mit anderen Akteuren zu 

unterstützen; 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen; fordert alle Mitgliedstaaten 

mit Nachdruck auf, das Mandat der EU bei 

den Verhandlungen und bei bilateralen 

Treffen mit anderen Akteuren zu 

unterstützen; hält es gleichzeitig für 

sinnvoll, auf die besonderen Erfolge 

bestimmter Mitgliedstaaten aufzubauen 

und anhand dieser Erfolge die 

wirksamsten und ehrgeizigsten 

klimapolitischen Maßnahmen 

herauszustellen; 

Or. fr 
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Änderungsantrag 80 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen; fordert alle Mitgliedstaaten 

mit Nachdruck auf, das Mandat der EU bei 

den Verhandlungen und bei bilateralen 

Treffen mit anderen Akteuren zu 

unterstützen; 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen, die seit dem Ausstieg der 

USA erheblich in Zweifel gezogen 

wurden; fordert alle Mitgliedstaaten mit 

Nachdruck auf, das Mandat der EU bei den 

Verhandlungen und bei bilateralen Treffen 

mit anderen Akteuren zu unterstützen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 81 

Jadwiga Wiśniewska 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen; fordert alle Mitgliedstaaten 

mit Nachdruck auf, das Mandat der EU bei 

den Verhandlungen und bei bilateralen 

Treffen mit anderen Akteuren zu 

unterstützen; 

14. erachtet es als äußerst wichtig, dass 

die EU auf der COP 24 in Kattowitz mit 

einer einzigen Stimme spricht, um ihre 

politische Bedeutung und Glaubwürdigkeit 

sicherzustellen; fordert alle Mitgliedstaaten 

mit Nachdruck auf, einen einstimmigen 

Beschluss zu fassen und das Mandat der 

EU bei den Verhandlungen und bei 

bilateralen Treffen mit anderen Akteuren 

zu unterstützen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 82 

Jo Leinen 
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Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 14a. fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, den Klimaschutz in 

wichtigen internationalen Foren, etwa im 

Rahmen der Vereinten Nationen sowie 

der G7 und G20, auf die Tagesordnung zu 

bringen und multilaterale 

Partnerschaften zu spezifischen Fragen 

der Umsetzung des Übereinkommens von 

Paris sowie der Ziele für nachhaltige 

Entwicklung anzustreben; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 83 

Bas Eickhout, Max Andersson 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Zwischenüberschrift 3 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 Offenheit, Inklusivität und Transparenz 

Or. en 

 

Änderungsantrag 84 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 14a. fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, strategische 

Partnerschaften sowohl mit 

Industrieländern als auch 

Entwicklungsländern aufrechtzuerhalten 

und zu stärken, um in den nächsten 

Jahren eine Gruppe von führenden 

Ländern im Bereich Klimaschutz zu 
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bilden und den am stärksten bedrohten 

Staaten mehr Solidarität 

entgegenzubringen; unterstützt ein 

dauerhaftes und tatkräftiges Engagement 

der EU im Rahmen der „Koalition der 

hohen Ambitionen“ und ihrer 

Mitgliedstaaten, um ihre 

Entschlossenheit, eine sinnvolle 

Umsetzung des Übereinkommens von 

Paris durch die Ausarbeitung eines 

soliden Regelwerks im Jahr 2018 und 

eines erfolgreichen Talanoa-Dialogs auf 

der COP 24 zu erreichen, zu 

verdeutlichen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 85 

Bas Eickhout, Max Andersson 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 14b. betont, dass zur Erreichung einer 

Begrenzung der Erhöhung der globalen 

Durchschnittstemperatur auf 1,5 °C eine 

wirksame Beteiligung aller Parteien 

erforderlich ist, was wiederum erfordert, 

dass Eigeninteressen oder widerstreitende 

Interessen angegangen werden; bekräftigt 

in diesem Zusammenhang seine 

Unterstützung für die Initiative der 

Regierungen, die die Mehrheit der 

Weltbevölkerung vertreten, zur 

Einführung einer spezifischen 

Interessenkonfliktpolitik innerhalb des 

UNFCCC; fordert die Kommission und 

die Mitgliedstaaten auf, sich an diesem 

Prozess konstruktiv zu beteiligen, ohne 

die Ziele des UNFCCC und des 

Übereinkommens von Paris zu gefährden; 

Or. en 
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Änderungsantrag 86 

Bas Eickhout, Max Andersson 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 14 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 14b. betont, dass 80 % der Menschen, 

die aufgrund des Klimawandels ihr 

Zuhause verloren haben, Frauen sind 

und dass Frauen im Allgemeinen stärker 

von den Folgen des Klimawandels 

betroffen sind als Männer; hebt hervor, 

dass die Stärkung der Position von 

Frauen in der Gesellschaft und deren 

uneingeschränkte und gleichberechtigte 

Teilhabe, auch an Führungspositionen, 

von wesentlicher Bedeutung für die 

Klimapolitik sind; fordert die EU und ihre 

Mitgliedstaaten auf, die 

Geschlechterperspektive in ihren 

Klimaschutzstrategien durchgängig zu 

berücksichtigen und die Teilhabe von 

indigenen Frauen und 

Frauenrechtsaktivisten im Rahmen des 

UNFCCC zu fördern; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 87 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 15 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

15. begrüßt den Beschluss der COP 23, 

dass der Anpassungsfonds weiterhin für 

das Übereinkommen von Paris verwendet 

wird; erkennt die Bedeutung des Fonds für 

die Gemeinschaften an, die vom 

Klimawandel am stärksten bedroht sind, 

und begrüßt daher die neuen Zusagen der 

Mitgliedstaaten für den Fonds in Höhe von 

93 Mio. USD; 

15. begrüßt den Beschluss der COP 23, 

dass der Anpassungsfonds weiterhin für 

das Übereinkommen von Paris verwendet 

wird; erkennt die Bedeutung des Fonds für 

die Gemeinschaften an, die vom 

Klimawandel am stärksten bedroht sind, 

und nimmt die neuen Zusagen der 

Mitgliedstaaten für den Fonds in Höhe von 

93 Mio. USD zur Kenntnis, wobei die 
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Geberstaaten sicherstellen müssen, dass 

die Verwaltung dieser Mittel durch die 

Begünstigten umfassend und transparent 

überwacht wird; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 88 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 15 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 15a. hält es für notwendig, die 

Zuweisung von Mitteln des Klimafonds an 

Drittstaaten von der Einhaltung 

verbindlicher Klimaschutzziele abhängig 

zu machen; fordert daher, dass diese 

Mittel Haushaltskontrollmaßnahmen 

unterzogen werden, um zu überprüfen, ob 

das Geld des westlichen Steuerzahlers im 

Einklang mit diesen Zielen verwendet 

wird; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 89 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 16 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

16. würdigt, dass die EU und ihre 

Mitgliedstaaten die größten öffentlichen 

Geber von Finanzmitteln für den 

Klimaschutz sind; äußert sich besorgt 

darüber, dass die konkreten Zusagen der 

Industrieländer weit hinter ihrem 

kollektiven Ziel von 100 Mrd. USD pro 

Jahr zurückbleiben; betont, wie wichtig es 

ist, dass alle Industrieländer als 

16. würdigt, dass die EU und ihre 

Mitgliedstaaten die größten öffentlichen 

Geber von Finanzmitteln für den 

Klimaschutz sind; äußert sich besorgt 

darüber, dass die konkreten Zusagen der 

Industrieländer weit hinter ihrem 

kollektiven Ziel von 100 Mrd. USD pro 

Jahr zurückbleiben, was nach dem 

Ausstieg der Vereinigten Staaten aus dem 
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Vertragsparteien ihre Beiträge zu diesem 

Ziel leisten, da die langfristige 

Finanzierung entscheidend dafür ist, dass 

die Entwicklungsländer ihre Ziele im 

Bereich der Anpassung an den 

Klimawandel und der Eindämmung des 

Klimawandels erfüllen können; 

Übereinkommen umso mehr Anlass zur 

Sorge gibt; betont, wie wichtig es ist, dass 

alle Industrieländer als Vertragsparteien 

ihre Beiträge zu diesem Ziel leisten, da die 

langfristige Finanzierung mit 

Gegenleistungen und verbindlichen sowie 

überprüfbaren Zielen entscheidend dafür 

ist, dass die Entwicklungsländer ihre Ziele 

im Bereich der Anpassung an den 

Klimawandel und der Eindämmung des 

Klimawandels erfüllen können; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 90 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 17 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 
Ausgaben erhöht werden sollten und 

möglichst bald, spätestens jedoch bis 

2027, auf 30 % ansteigen sollten; 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; 

weist erneut auf seinen Standpunkt hin, 

dass das derzeitige Ziel, 20 % der 

Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, in Zukunft auf 

mindestens 30 % angehoben werden 

sollte, während gleichzeitig sichergestellt 
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werden sollte, dass der restliche Teil der 
Ausgaben den Klimaschutzbemühungen 

nicht entgegensteht; bringt in diesem 

Zusammenhang seine Enttäuschung über 

die Vorschläge der Kommission zum 

mehrjährigen Finanzrahmen der EU 

2021–2028 und die damit verbundenen 

bereichsbezogenen Vorschläge zum 

Ausdruck; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 91 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 17 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 

Ausgaben erhöht werden sollten und 

möglichst bald, spätestens jedoch bis 2027, 

auf 30 % ansteigen sollten; 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 

Ausgaben erhöht werden sollten und 

möglichst bald, spätestens jedoch bis 2027, 

auf 30 % ansteigen sollten; stellt jedoch 

fest, dass es ebenfalls notwendig ist, die 

Ausgaben der Mitgliedstaaten selbst zu 

berücksichtigen, um einen realistischen 

Überblick über die Ausgaben zu erlangen, 
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die auf EU-Ebene für den Kampf gegen 

den Klimawandel aufgewandt werden; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 92 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 17 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 

Ausgaben erhöht werden sollten und 

möglichst bald, spätestens jedoch bis 

2027, auf 30 % ansteigen sollten; 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 93 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 17 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 

Ausgaben erhöht werden sollten und 

möglichst bald, spätestens jedoch bis 

2027, auf 30 % ansteigen sollten; 

17. betont, dass der Haushalt der EU 

mit ihren internationalen Verpflichtungen 

im Bereich nachhaltige Entwicklung und 

ihren mittel- und langfristigen klima- und 

energiepolitischen Zielen im Einklang 

stehen, diesen Zielen nicht entgegenstehen 

und ihre Umsetzung nicht behindern sollte; 

stellt mit Besorgnis fest, dass das Ziel, 

20 % der Gesamtausgaben der EU für den 

Klimaschutz aufzuwenden, voraussichtlich 

verfehlt wird, und fordert daher 

Abhilfemaßnahmen; betont außerdem, dass 

die und klima- und energiepolitischen Ziele 

von Anfang an im Mittelpunkt der 

politischen Diskussionen über den 

mehrjährigen Finanzrahmen nach 2020 

stehen sollten, um so dafür zu sorgen, dass 

die notwendigen Ressourcen für ihre 

Verwirklichung zur Verfügung stehen; ist 

daher der Ansicht, dass klimabezogene 

Ausgaben im nächsten mehrjährigen 

Finanzrahmen erhöht werden und auf 

30 % ansteigen sollten und dass alle 

Ausgaben im nächsten mehrjährigen 

Finanzrahmen mit dem Übereinkommen 

von Paris übereinstimmen sollten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 94 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 17 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 17a. fordert die Schaffung eines 

speziellen und automatischen EU-

Mechanismus zur öffentlichen 

Finanzierung, der eine zusätzliche und 

angemessene Unterstützung im Hinblick 

darauf bieten würde, den gerechten Anteil 

der EU bei der Mobilisierung von 

100 Mrd. USD auf internationaler Ebene 



 

AM\1157685DE.docx 59/86 PE623.939v02-00 

 DE 

für den Klimaschutz zu erreichen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 95 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein 

immer größeres Spektrum nichtstaatlicher 

Akteure mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen, sie voranzubringen und sie zu 

kompensieren, insbesondere, wenn diese 

nicht optimal sind; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

18. stellt fest, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren; würdigt die Rolle 

der Zivilgesellschaft, der Privatwirtschaft 

und der Regierungen unterhalb der 

Staatsebene, wenn es darum geht, 

staatliche Maßnahmen zu begleiten und zu 

ergänzen, ohne eine Paralleldiplomatie zu 

schaffen und an die Stelle der Staaten zu 

treten; fordert die EU, die Mitgliedstaaten 

und alle Vertragsparteien auf, Maßnahmen 

zu stimulieren, zu erleichtern und 

gemeinsam mit nichtstaatlichen Akteuren, 

die in zunehmendem Maße eine 

Vorreiterrolle bei der Bekämpfung des 

Klimawandels einnehmen, sowie mit 

Akteuren unterhalb der Staatsebene 

anzugehen; lobt in diesem Zusammenhang 

die auf der COP 23 von 25 wegweisenden 

Städten, die zusammen 150 Mio. Bürger 

repräsentieren, eingegangene 

Verpflichtung, bis 2050 netto zu 

emissionsfreien Städten zu werden; 

Or. fr 

 



 

PE623.939v02-00 60/86 AM\1157685DE.docx 

DE 

Änderungsantrag 96 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen, sie voranzubringen und sie zu 

kompensieren, insbesondere, wenn diese 

nicht optimal sind; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen, sie voranzubringen und sie zu 

kompensieren, insbesondere, wenn diese 

nicht optimal sind; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, auf eine vollständig transparente 

Weise Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 97 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 
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Ziffer 18 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen, sie voranzubringen und sie zu 

kompensieren, insbesondere, wenn diese 

nicht optimal sind; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen und sie voranzubringen und die 

öffentliche Meinung entsprechend zu 

beeinflussen; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 98 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

18. verleiht seiner Zufriedenheit 18. verleiht seiner Zufriedenheit 
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darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft, 

der Privatwirtschaft und der Regierungen 

unterhalb der Staatsebene hervor, wenn es 

darum geht, auf staatliche Maßnahmen zu 

drängen, sie voranzubringen und sie zu 

kompensieren, insbesondere, wenn diese 

nicht optimal sind; fordert die EU, die 

Mitgliedstaaten und alle Vertragsparteien 

auf, Maßnahmen zu stimulieren, zu 

erleichtern und gemeinsam mit 

nichtstaatlichen Akteuren, die in 

zunehmendem Maße eine Vorreiterrolle 

bei der Bekämpfung des Klimawandels 

einnehmen, sowie mit Akteuren unterhalb 

der Staatsebene anzugehen, insbesondere 

in Bereichen, in denen sich die 

Beziehungen der EU zu den nationalen 

Regierungen im Bereich der Klimapolitik 

verschlechtert haben; lobt in diesem 

Zusammenhang die auf der COP 23 von 

25 wegweisenden Städten, die zusammen 

150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

darüber Ausdruck, dass weltweit ein immer 

größeres Spektrum nichtstaatlicher Akteure 

mobilisiert wird, die sich für den 

Klimaschutz engagieren und konkrete und 

messbare Ergebnisse erzielen; hebt die 

entscheidende Rolle der Zivilgesellschaft 

und der Regierungen unterhalb der 

Staatsebene hervor, wenn es darum geht, 

auf staatliche Maßnahmen zu drängen, sie 

voranzubringen und sie zu kompensieren, 

insbesondere, wenn diese nicht optimal 

sind; fordert die EU, die Mitgliedstaaten 

und alle Vertragsparteien auf, Maßnahmen 

zu stimulieren, zu erleichtern und 

gemeinsam mit nichtstaatlichen Akteuren, 

die in zunehmendem Maße eine 

Vorreiterrolle bei der Bekämpfung des 

Klimawandels einnehmen, sowie mit 

Akteuren unterhalb der Staatsebene 

anzugehen, insbesondere in Bereichen, in 

denen sich die Beziehungen der EU zu den 

nationalen Regierungen im Bereich der 

Klimapolitik verschlechtert haben; lobt in 

diesem Zusammenhang die auf der COP 23 

von 25 wegweisenden Städten, die 

zusammen 150 Mio. Bürger repräsentieren, 

eingegangene Verpflichtung, bis 2050 

netto zu emissionsfreien Städten zu 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 99 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18a. fordert die Kommission auf, die 

Beziehungen zu lokalen und regionalen 

Gebietskörperschaften weiter zu stärken, 

um die themen- und branchenbezogene 

Zusammenarbeit zwischen Städten und 

Regionen innerhalb und außerhalb der 
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EU zu fördern, Anpassungs- und 

Resilienzinitiativen, nachhaltige 

Entwicklungsmodelle sowie Pläne zur 

Emissionsverringerung in 

Schlüsselbereichen wie Energie, 

Industrie, Technologie, Landwirtschaft 

und Verkehr, sowohl in Städten als auch 

auf dem Land, zu entwickeln, 

beispielsweise durch 

Partnerschaftsprogramme, das Programm 

für internationale Städtezusammenarbeit, 

Unterstützung für Plattformen wie den 

Konvent der Bürgermeister und durch 

Einrichtung neuer Foren zum Austausch 

bewährter Verfahren; fordert die EU und 

die Mitgliedstaaten auf, die Bemühungen 

regionaler und lokaler Akteure um die 

Einführung regional und lokal 

festgelegter Beiträge (ähnlich den NDC) 

zu unterstützen, sofern dies dem 

Klimaschutz zuträglich ist; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 100 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18a. weist erneut darauf hin, dass die 

offene zwischenstaatliche Arbeitsgruppe 

zu transnationalen und anderen 

Unternehmen in Bezug auf 

Menschenrechte eine wichtige Funktion 

hat und ihr Auftrag darin bestehen sollte, 

ein international verbindliches 

Instrument auszuarbeiten, das der 

Regulierung der Tätigkeit transnationaler 

und anderer Unternehmen auf dem 

Gebiet internationaler 

Menschenrechtsnormen dient; bestärkt 

alle Mitgliedstaaten der EU und die 

Kommission darin, sich auf konstruktive 

Weise in die Verhandlungen 
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einzubringen, um insbesondere zu 

verhindern, dass transnationale 

Unternehmen, die Tätigkeiten mit 

schädlicheren Auswirkungen auf den 

Klimawandel fördern, ungestraft 

davonkommen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 101 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18b. bestärkt die Kommission darin, in 

ihrem Vorschlag für die langfristige 

Strategie der EU zur Reduzierung ihrer 

Emissionen bis Mitte des Jahrhunderts 

netto auf null konkrete Ziele zur 

Reduzierung von 

Treibhausgasemissionen für 2050 für alle 

Wirtschaftszweige festzulegen und einen 

klaren Weg vorzugeben, wie diese Ziele 

erreicht werden können, einschließlich 

konkreter Meilensteine für 2035, 2040 

und 2045; fordert die Kommission auf, 

Vorschläge dazu aufzunehmen, wie der 

Abbau von Treibhausgasen durch Senken 

in Übereinstimmung mit dem 

Übereinkommen von Paris verbessert 

werden kann, damit innerhalb der EU bis 

spätestens 2050 Netto-Null-

Treibhausgasemissionen erreicht werden 

können und kurze Zeit danach negative 

Emissionen; fordert, dass diese Strategie 

eine faire Lastenverteilung zwischen den 

Wirtschaftszweigen sowie einen 

Mechanismus zur Berücksichtigung der 

Ergebnisse der fünfjährlichen globalen 

Bestandsaufnahmen umfasst und dass sie 

die Ergebnisse des bevorstehenden 

Sonderberichts des Weltklimarats (IPCC), 

die Empfehlungen und Standpunkte des 

Europäischen Parlaments sowie die 



 

AM\1157685DE.docx 65/86 PE623.939v02-00 

 DE 

Ansichten lokaler und regionaler 

Gebietskörperschaften und 

nichtstaatlicher Akteure wie der 

Zivilgesellschaft und der Privatwirtschaft 

berücksichtigt; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 102 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18b. ist der Auffassung, dass die 

Parteien auch Emissionen aus dem 

internationalen Schiffs- und Luftverkehr 

berücksichtigen sollten und sich auf 

internationaler, regionaler und nationaler 

Ebene auf Maßnahmen einigen und diese 

umsetzen sollten, um die Emissionen aus 

diesen Branchen zu verringern und so 

sicherzustellen, dass die NDC den 

Verpflichtungen gemäß dem 

Übereinkommen von Paris zur 

Reduzierung der Treibhausgasemissionen 

der gesamten Wirtschaft entsprechen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 103 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 c (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18c. betont, dass die langfristige 

Strategie der EU als Gelegenheit 

angesehen werden sollte, zukünftige 

strategische Prioritäten für eine moderne, 

umweltfreundliche Wirtschaft der EU 
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festzulegen, die das Potenzial des 

technologischen Fortschritts vollständig 

ausschöpft und ein hohes Niveau der 

sozialen Sicherheit sowie hohe 

Verbraucherschutzstandards 

aufrechterhält, was langfristig sowohl der 

Industrie als auch der Zivilgesellschaft 

zugutekommen wird; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 104 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 18 d (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 18d. fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, Strategien und 

Programme zu entwickeln, um sich mit 

der Umstellung innerhalb von Branchen 

aufgrund der Dekarbonisierung und von 

technologischen Entwicklungen 

auseinanderzusetzen und einen 

Austausch von Wissen und bewährten 

Verfahren zwischen betroffenen 

Regionen, Arbeitnehmern und 

Unternehmen zu ermöglichen und 

Regionen und Arbeitnehmer dabei zu 

unterstützen, sich auf strukturelle 

Veränderungen vorzubereiten, aktiv neue 

Wirtschaftspotenziale zu suchen und eine 

strategische Standortpolitik zu entwickeln, 

um einen gerechten Übergang zu einer 

Wirtschaft in Europa mit Netto-Null-

Emissionen sicherzustellen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 105 

Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 
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Ziffer 19 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von 

Emissionshandelssystemen und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Emissionshandelssystems 

für CO2 in China im Dezember 2017; 

begrüßt außerdem die Vereinbarung über 

die Verknüpfung der 

Emissionshandelssysteme der EU und der 

Schweiz, die Ende 2017 unterzeichnet 

wurde, und fordert die Kommission auf, 

solche Verknüpfungen und andere Formen 

der Zusammenarbeit mit den CO2-Märkten 

von Drittstaaten und -regionen weiter zu 

prüfen sowie die Schaffung weiterer CO2-

Märkte und anderer CO2-

Preisbildungsmechanismen anzuregen, die 

eine höhere Effizienz und 

Kosteneinsparungen erbringen und das 

Risiko einer Verlagerung von CO2-

Emissionen reduzieren, indem weltweit 

gleiche Wettbewerbsbedingungen 

geschaffen werden; 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von Systemen für den 

Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten und 

insbesondere die erste Phase der 

Einführung des landesweiten Systems für 

den Handel mit CO2-

Emissionszertifikaten in der 

Energiewirtschaft in China im 

Dezember 2017; begrüßt außerdem die 

Vereinbarung über die Verknüpfung der 

Systeme für den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union und der Schweiz, die Ende 2017 

unterzeichnet wurde, und fordert die 

Kommission auf, solche Verknüpfungen 

und andere Formen der Zusammenarbeit 

mit den CO2-Märkten von Drittstaaten und 

-regionen weiter zu prüfen sowie die 

Schaffung weiterer CO2-Märkte und 

anderer CO2-Preisbildungsmechanismen 

anzuregen, die eine höhere Effizienz und 

Kosteneinsparungen erbringen und das 

Risiko einer Verlagerung von CO2-

Emissionen reduzieren, indem weltweit 

gleiche Wettbewerbsbedingungen 

geschaffen werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 106 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 19 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von 

Emissionshandelssystemen und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Emissionshandelssystems 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von Systemen für den 

Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten und 

insbesondere die Einführung des 
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für CO2 in China im Dezember 2017; 

begrüßt außerdem die Vereinbarung über 

die Verknüpfung der 

Emissionshandelssysteme der EU und der 

Schweiz, die Ende 2017 unterzeichnet 

wurde, und fordert die Kommission auf, 

solche Verknüpfungen und andere Formen 

der Zusammenarbeit mit den CO2-Märkten 

von Drittstaaten und -regionen weiter zu 

prüfen sowie die Schaffung weiterer CO2-

Märkte und anderer CO2-

Preisbildungsmechanismen anzuregen, 

die eine höhere Effizienz und 

Kosteneinsparungen erbringen und das 

Risiko einer Verlagerung von CO2-

Emissionen reduzieren, indem weltweit 

gleiche Wettbewerbsbedingungen 

geschaffen werden; 

landesweiten Systems für den Handel mit 

CO2-Emissionszertifikaten in China im 

Dezember 2017, um das Risiko der 

Verlagerung von CO2-Emissionen zu 

reduzieren, indem weltweit gleiche 

Wettbewerbsbedingungen geschaffen 

werden; begrüßt außerdem die 

Vereinbarung über die Verknüpfung der 

Systeme für den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union und der Schweiz, die Ende 2017 

unterzeichnet wurde, und fordert die 

Kommission auf, sicherzustellen, dass 

durch solche Verknüpfungen und andere 

Formen der Zusammenarbeit mit den CO2-

Märkten von Drittstaaten und -regionen 

nicht das Reduktionsziel für die EU-

weiten Treibhausgasemissionen 

untergraben wird; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 107 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 19 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von 

Emissionshandelssystemen und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Emissionshandelssystems 

für CO2 in China im Dezember 2017; 

begrüßt außerdem die Vereinbarung über 

die Verknüpfung der 

Emissionshandelssysteme der EU und der 

Schweiz, die Ende 2017 unterzeichnet 

wurde, und fordert die Kommission auf, 

solche Verknüpfungen und andere 

Formen der Zusammenarbeit mit den CO2-

Märkten von Drittstaaten und -regionen 

weiter zu prüfen sowie die Schaffung 

weiterer CO2-Märkte und anderer CO2-

Preisbildungsmechanismen anzuregen, die 

19. nimmt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von Systemen für den 

Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Systems für den Handel mit 

CO2-Emissionszertifikaten in China im 

Dezember 2017 zur Kenntnis; nimmt 

außerdem die Vereinbarung über die 

Verknüpfung der Systeme für den Handel 

mit Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union und der Schweiz zur Kenntnis, die 

Ende 2017 unterzeichnet wurde, und 

fordert die Kommission auf, andere 

Formen der Zusammenarbeit als mit CO2-

Märkten von Drittstaaten und -regionen 

sowie andere CO2-
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eine höhere Effizienz und 

Kosteneinsparungen erbringen und das 

Risiko einer Verlagerung von CO2-

Emissionen reduzieren, indem weltweit 

gleiche Wettbewerbsbedingungen 

geschaffen werden; 

Preisbildungsmechanismen weiter zu 

prüfen, da das System für den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union nicht wirksam zur Reduzierung der 

EU-weiten Treibhausgasemissionen und 

der Lösung der weltweiten 

Klimaproblematik beigetragen hat; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 108 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 19 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von 

Emissionshandelssystemen und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Emissionshandelssystems 

für CO2 in China im Dezember 2017; 

begrüßt außerdem die Vereinbarung über 

die Verknüpfung der 

Emissionshandelssysteme der EU und der 

Schweiz, die Ende 2017 unterzeichnet 

wurde, und fordert die Kommission auf, 

solche Verknüpfungen und andere Formen 

der Zusammenarbeit mit den CO2-Märkten 

von Drittstaaten und -regionen weiter zu 

prüfen sowie die Schaffung weiterer CO2-

Märkte und anderer CO2-

Preisbildungsmechanismen anzuregen, die 

eine höhere Effizienz und 

Kosteneinsparungen erbringen und das 

Risiko einer Verlagerung von CO2-

Emissionen reduzieren, indem weltweit 

gleiche Wettbewerbsbedingungen 

geschaffen werden; 

19. begrüßt die fortgesetzte weltweite 

Entwicklung von Systemen für den 

Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten und 

insbesondere die Einführung des 

landesweiten Systems für den Handel mit 

CO2-Emissionszertifikaten in China im 

Dezember 2017; begrüßt außerdem die 

Vereinbarung über die Verknüpfung der 

Systeme für den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union und der Schweiz, die Ende 2017 

unterzeichnet wurde, und fordert die 

Kommission auf, solche Verknüpfungen 

und andere Formen der Zusammenarbeit 

mit den CO2-Märkten von Drittstaaten und 

-regionen weiter zu prüfen sowie die 

Schaffung weiterer CO2-Märkte und 

anderer CO2-Preisbildungsmechanismen 

anzuregen, die zur Reduzierung der 

weltweiten Emissionen beitragen, eine 

höhere Effizienz und Kosteneinsparungen 

erbringen und das Risiko einer 

Verlagerung von CO2-Emissionen 

reduzieren, indem weltweit gleiche 

Wettbewerbsbedingungen geschaffen 

werden; 

Or. en 
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Änderungsantrag 109 

Gerben-Jan Gerbrandy 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 19 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 19a. fordert die Kommission auf, 

Vorkehrungen zu treffen, damit durch 

eine Verknüpfung mit dem System für 

den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten in der 

Union nicht der Beitrag dieses Systems 

zum Klimaschutz verringert wird oder die 

Verpflichtungen der EU zur 

Verringerung der EU-weiten 

Treibhausgasemissionen untergraben 

werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 110 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 20 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

20. bedauert, dass im Verkehrssektor 

nicht die gleiche allmähliche 

Verringerung von Emissionen zu 

beobachten ist wie in anderen Sektoren 
seit 1990; 

20. bedauert, dass der Verkehr die 

einzige Branche ist, in der die Emissionen 

seit 1990 angestiegen sind; weist erneut 

darauf hin, dass der Verkehr bis 2050 

vollständig dekarbonisiert sein muss; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 111 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 20 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

20. bedauert, dass im Verkehrssektor 

nicht die gleiche allmähliche Verringerung 

von Emissionen zu beobachten ist wie in 

anderen Sektoren seit 1990; 

20. bedauert, dass im Verkehr nicht die 

gleiche allmähliche Verringerung von 

Emissionen zu beobachten ist wie in 

anderen Branchen seit 1990, und betont, 

dass sich dies langfristig nicht mit dem 

Ziel einer nachhaltigen Entwicklung 

vereinbaren lässt, da hierfür ein stärkerer 

und schnellerer Rückgang der 

Emissionen in allen Bereichen der 

Gesellschaft erforderlich ist; 

Or. sv 

 

Änderungsantrag 112 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 20 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

20. bedauert, dass im Verkehrssektor 

nicht die gleiche allmähliche Verringerung 

von Emissionen zu beobachten ist wie in 

anderen Sektoren seit 1990; 

20. bedauert, dass im Verkehr nicht die 

gleiche allmähliche Verringerung von 

Emissionen zu beobachten ist wie in 

anderen Branchen seit 1990, obwohl diese 

Branche erheblich zu den CO2-

Emissionen beiträgt; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 113 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 20 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 20a. bekräftigt seine nachdrückliche 

Enttäuschung darüber, dass der 

Vorschlag der Kommission für CO2-

Emissionsnormen für Pkw und leichte 

Nutzfahrzeuge für die Zeit nach 2020 
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nicht mit den langfristigen Zielen des 

Übereinkommens von Paris 

übereinstimmt; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 114 

Bas Eickhout, Julie Girling 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 21 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

21. ist besorgt über das Niveau der 

Ambitionen des Systems der 

Internationalen Luftfahrtorganisation 

(ICAO) zur Verrechnung und Reduzierung 

von Kohlendioxid für die internationale 

Luftfahrt (CORSIA), da die Standards und 

empfohlenen Verfahren, mit denen das 

System ab 2019 umgesetzt werden soll, 

noch in Arbeit sind; fordert die 

Kommission und die Mitgliedstaaten auf, 

alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 

die Bestimmungen von CORSIA und damit 

seine zukünftigen Auswirkungen zu 

stärken; 

21. ist besorgt über das Niveau der 

Ambitionen des Systems der 

Internationalen Luftfahrtorganisation 

(ICAO) zur Verrechnung und Reduzierung 

von Kohlendioxid für die internationale 

Luftfahrt (CORSIA), da die Standards und 

empfohlenen Verfahren (SARP), mit denen 

das System ab 2019 umgesetzt werden soll, 

noch in Arbeit sind; lehnt die 

Bemühungen zur Auferlegung des 

CORSIA für Flüge innerhalb Europas 

strikt ab, da dadurch Rechtsvorschriften 

der EU und eine unabhängige 

Entscheidungsfindung unterlaufen 

würden; betont, dass eine weitere 

Verwässerung des Entwurfs für die 

CORSIA SARP nicht annehmbar ist; 

fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, alles in ihrer Macht 

Stehende zu tun, um die Bestimmungen 

von CORSIA und damit seine zukünftigen 

Auswirkungen zu stärken; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 115 

Piernicola Pedicini, Eleonora Evi 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 21 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

21. ist besorgt über das Niveau der 

Ambitionen des Systems der 

Internationalen Luftfahrtorganisation 

(ICAO) zur Verrechnung und Reduzierung 

von Kohlendioxid für die internationale 

Luftfahrt (CORSIA), da die Standards und 

empfohlenen Verfahren, mit denen das 

System ab 2019 umgesetzt werden soll, 

noch in Arbeit sind; fordert die 

Kommission und die Mitgliedstaaten auf, 

alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 

die Bestimmungen von CORSIA und damit 

seine zukünftigen Auswirkungen zu 

stärken; 

21. ist besorgt über das Niveau der 

Ambitionen des Systems der 

Internationalen Luftfahrtorganisation 

(ICAO) zur Verrechnung und Reduzierung 

von Kohlendioxid für die internationale 

Luftfahrt (CORSIA), da die Standards und 

empfohlenen Verfahren, mit denen das 

System ab 2019 umgesetzt werden soll, 

noch in Arbeit sind; fordert die 

Kommission und die Mitgliedstaaten auf, 

alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um 

die Bestimmungen von CORSIA und damit 

seine zukünftigen Auswirkungen zu 

stärken; fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, eine 

Doppelerfassung des CORSIA-Ziels und 

der NDC zu vermeiden, und schlägt die 

Festlegung eines gemeinsamen Ziels vor 

der COP 24 vor; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 116 

Bas Eickhout, Julie Girling 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 21 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 21a. weist erneut auf Verordnung (EU) 

2017/2392 des Europäischen Parlaments 

und des Rates und insbesondere auf 

Artikel 1 Absatz 7 dieser Verordnung hin, 

wo eindeutig festgelegt ist, dass das 

Europäische Parlament und der Rat als 

Mitgesetzgeber die einzigen Organe sind, 

die über eine etwaige zukünftige 

Änderung der EHS-Richtlinie 

entscheiden dürfen; fordert die 

Mitgliedstaaten im Geiste der 

Interinstitutionellen Vereinbarung über 

bessere Rechtsetzung auf, einen 

förmlichen Vorbehalt im Hinblick auf die 

CORSIA SARP einzureichen, aus dem 
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hervorgeht, dass die Umsetzung des 

CORSIA und die Teilnahme an seinen 

freiwilligen Phasen einer vorherigen 

Zustimmung des Rates und des 

Europäischen Parlaments bedürfen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 117 

Piernicola Pedicini, Eleonora Evi 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 22 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

22. weist darauf hin, dass eine weitere 

Verlängerung der Ausnahmeregelung, dass 

Flüge außerhalb des EWR nicht Teil des 

EU-EHS sind, von der EU bis 2024 

genehmigt wurde, um das ICAO-Verfahren 

für eine globale Lösung für die Emissionen 

des Luftverkehrs zu erleichtern; hebt 

jedoch hervor, dass weitere Änderungen 

der Rechtsvorschriften nur vorgenommen 

werden sollten, wenn sie mit der 

Verpflichtung der EU zur Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen der gesamten 

Wirtschaft im Einklang stehen; 

22. weist darauf hin, dass eine weitere 

Verlängerung der Ausnahmeregelung, dass 

Flüge außerhalb des EWR nicht Teil des 

EU-EHS sind, von der EU bis 2024 

genehmigt wurde, um das ICAO-Verfahren 

für eine globale Lösung für die Emissionen 

des Luftverkehrs zu erleichtern; hebt 

jedoch hervor, dass weitere Änderungen 

der Rechtsvorschriften nur vorgenommen 

werden sollten, wenn sie mit der 

Verpflichtung der EU zur Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen der gesamten 

Wirtschaft im Einklang stehen, die keinen 

Einsatz von Kompensationszertifikaten 

nach 2020 vorsieht; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 118 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 22 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 22a. begrüßt, dass das System für den 

Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten in der 
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Union in der Luftfahrt bereits eine 

Reduzierung/Kompensation der CO2-

Emissionen um rund 100 Mio. Tonnen 

erbracht hat; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 119 

Peter Liese, Giovanni La Via, Ivo Belet 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 22 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 22b. weist erneut darauf hin, dass das 

Europäische Parlament und der Rat über 

die Umsetzung des CORSIA in das 

Unionsrecht mittels der Überarbeitung 

der Rechtsvorschriften über das System 

für den Handel mit 

Treibhausgasemissionszertifikaten der 

Union entscheiden werden, und betont 

dementsprechend, dass juristische 

Personen, die im Namen der EU und 

ihrer Mitgliedstaaten an dem ICAO-

Verfahren teilnehmen, nicht vorschnell 

über die Art und Weise urteilen sollten, 

wie das Europäische Parlament und der 

Rat über die Umsetzung des CORSIA in 

das Unionsrecht entscheiden werden; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 120 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 
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wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere Strategien 

und Maßnahmen erforderlich sind, um 

gegen die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf zur Verwirklichung der Ziele 

notwendige neue verbindliche 
Maßnahmen zur Reduzierung von 

Emissionen zu verständigen, und betont, 

wie wichtig und dringend es ist, diese 

Maßnahmen vor 2023 umzusetzen; betont, 

dass weitere Strategien und Maßnahmen 

erforderlich sind, um gegen die Emissionen 

aus dem Seeverkehr vorzugehen, und 

fordert die EU und die Mitgliedstaaten 

daher auf, die Auswirkungen und 

Umsetzung der IMO-Vereinbarung 

sorgfältig zu beobachten und zusätzliche 

EU-Maßnahmen in Erwägung zu ziehen; 

fordert die Kommission nachdrücklich 

auf, den internationalen Schiffsverkehr in 

ihrer bevorstehenden 

Dekarbonisierungsstrategie für die Zeit 

bis 2050 zu berücksichtigen, damit diese 

als Basis für die EU dafür dient, 

Investitionsentscheidungen für 

kohlenstofffreie Kraftstoffe und 

Antriebstechnologien für den 

Schiffsverkehr zu treffen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 121 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

23. weist darauf hin, dass für die CO2- 23. weist darauf hin, dass für die CO2-
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Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere Strategien 

und Maßnahmen erforderlich sind, um 

gegen die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; 

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere Strategien 

und Maßnahmen erforderlich sind, um 

gegen die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; weist darauf hin, dass es nicht 

produktiv ist, systematisch eine 

Ausweitung des internationalen Handels 

zu fördern – insbesondere durch den 

Abschluss von Freihandelsabkommen 

zwischen der EU und anderen Regionen 

oder Ländern – und gleichzeitig eine 

Verringerung der CO2-Emissionen aus 

dem Seeverkehr anzustreben; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 122 

Jytte Guteland 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 
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50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere Strategien 

und Maßnahmen erforderlich sind, um 

gegen die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird, sowie dass bereits technologische 

Lösungen vorhanden sind, mit denen die 

Emissionen der Schifffahrt deutlich 

reduziert werden können; begrüßt die 

Einigung über die erste Strategie der 

Internationalen Seeschifffahrtsorganisation 

(IMO) zur Verringerung der 

Treibhausgasemissionen von Schiffen 

während der 72. Tagung des IMO-

Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere Strategien 

und Maßnahmen erforderlich sind, um 

gegen die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen, damit die 

Treibhausgasemissionen der Schifffahrt 

dem im Übereinkommen von Paris 

festgelegten Temperaturziel entsprechen; 

Or. sv 

Änderungsantrag 123 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 

23. weist darauf hin, dass für die CO2-

Emissionen der Schifffahrt ein Anstieg um 

50 % bis 250 % bis 2050 vorhergesagt 

wird; begrüßt die Einigung über die erste 

Strategie der Internationalen 

Seeschifffahrtsorganisation (IMO) zur 
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Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen, 

und betont, wie wichtig und dringend es 

ist, diese Maßnahmen vor 2023 

umzusetzen; betont, dass weitere 

Strategien und Maßnahmen erforderlich 

sind, um gegen die Emissionen aus dem 

Seeverkehr vorzugehen, und fordert die EU 

und die Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; 

Verringerung der Treibhausgasemissionen 

von Schiffen während der 72. Tagung des 

IMO-Ausschusses für den Schutz der 

Meeresumwelt im April 2018 als ersten 

Schritt der Branche, um zur 

Verwirklichung des im Übereinkommen 

von Paris festgelegten Temperaturziels 

beizutragen; fordert die IMO auf, sich 

rasch auf die zur Verwirklichung der Ziele 

notwendigen Maßnahmen zu verständigen; 

betont, dass weitere Strategien und 

Maßnahmen erforderlich sind, um gegen 

die Emissionen aus dem Seeverkehr 

vorzugehen, und fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten daher auf, die 

Auswirkungen und Umsetzung der IMO-

Vereinbarung sorgfältig zu beobachten und 

zusätzliche EU-Maßnahmen in Erwägung 

zu ziehen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 124 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 23a. hebt hervor, dass Wälder und 

Feuchtgebiete bei der Eindämmung des 

Klimawandels wichtig sind, da sie ein 

hohes CO2-Abscheidungspotenzial haben; 

weist darauf hin, dass natürliche 

Kohlendioxidsenken und natürliche Wege 

zur Entfernung von CO2 in der EU 

keinesfalls abnehmen sollten, sondern 

weiter ausgebaut werden sollten, um ein 

Erreichen des langfristigen Ziels der 

Begrenzung des Temperaturanstiegs auf 

1,5 °C gemäß dem Übereinkommen von 

Paris zu ermöglichen; 

Or. en 
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Änderungsantrag 125 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 23 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 23a. betont, dass eine deutliche 

Senkung der Treibhausgasemissionen nur 

dann erreicht werden kann, wenn unsere 

auf Wachstum und Ultraliberalismus 

basierenden Wirtschaftsmodelle 

grundlegend infrage gestellt werden; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 126 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 24 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

24. fordert die Kommission auf, die 

EU-Anpassungsstrategie zu überarbeiten, 

da Anpassungsmaßnahmen für alle Länder 

zwingend erforderlich sind, wenn sie die 

negativen Auswirkungen des 

Klimawandels minimieren und die 

Chancen für klimabeständiges Wachstum 

und nachhaltige Entwicklung voll 

ausschöpfen möchten; 

24. fordert die Kommission auf, die 

EU-Anpassungsstrategie zu überarbeiten, 

da Anpassungsmaßnahmen für alle Länder 

zwingend erforderlich sind, wenn sie die 

negativen Auswirkungen des 

Klimawandels minimieren und die 

Chancen für eine klimabeständige und 

nachhaltige Entwicklung voll ausschöpfen 

möchten; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 127 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 24 a (neu) 
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Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 24a. weist darauf hin, dass 20 % der 

weltweiten Treibhausgasemissionen 

durch die Vernichtung und Schädigung 

von Wäldern entstehen, und hebt den 

Stellenwert der Wälder für die 

Eindämmung des Klimawandels hervor, 

zumal die Anpassungsfähigkeit und 

Widerstandsfähigkeit der Wälder 

gegenüber dem Klimawandel unbedingt 

zu stärken sind; hält es für geboten, dass 

die Bemühungen um den Klimaschutz in 

erster Linie auf die Tropenwälder 

ausgerichtet werden, wobei jedoch 

zunächst die grundlegenden Ursachen des 

Rückgangs der Waldfläche und des 

Klimawandels angegangen werden 

müssen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 128 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 25 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

25. sieht die Operationalisierung der 

Plattform lokaler Gemeinschaften und 

indigener Völker als einen der Erfolge der 

COP 23 und als weiteren wichtigen Schritt 

im Hinblick auf die Verwirklichung der 

Pariser Beschlüsse an; ist der Ansicht, dass 

die Plattform den effektiven Austausch von 

Erfahrungen und bewährten Verfahren in 

Bezug auf Anpassungsbemühungen und -

strategien erleichtern wird; 

25. sieht die Operationalisierung der 

Plattform lokaler Gemeinschaften und 

indigener Völker als einen der wenigen 

Erfolge der COP 23 und als weiteren 

wichtigen Schritt im Hinblick auf die 

Verwirklichung der Pariser Beschlüsse an; 

erwartet von dieser Plattform, dass sie den 

effektiven Austausch von Erfahrungen und 

bewährten Verfahren in Bezug auf 

Anpassungsbemühungen und -strategien 

erleichtert; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 129 
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Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 26 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

26. hält es für geboten, dass Systeme 

und Instrumente konzipiert werden, mit 

denen die Fortschritte und die Wirksamkeit 

einzelstaatlicher Anpassungspläne und 

‑maßnahmen überwacht werden können; 

26. hält es für geboten, dass 

öffentliche, transparente und 

benutzerfreundliche Systeme und 

Instrumente konzipiert werden, mit denen 

die Fortschritte und die Wirksamkeit 

einzelstaatlicher Anpassungspläne und 

‑maßnahmen überwacht werden können; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 130 

Jo Leinen 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 27 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

27. spricht sich nachdrücklich für die 

Fortsetzung und weitere Stärkung der 

politischen Resonanz und Klimadiplomatie 

der EU aus, die entscheidend ist, um in den 

Partnerländern und in der öffentlichen 

Meinung weltweit für den Klimaschutz zu 

sensibilisieren; 

27. spricht sich nachdrücklich für die 

Fortsetzung und weitere Stärkung der 

politischen Resonanz und Klimadiplomatie 

der EU aus, die entscheidend ist, um in den 

Partnerländern und in der öffentlichen 

Meinung weltweit für den Klimaschutz zu 

sensibilisieren; fordert eine Zuteilung 

personeller und finanzieller Ressourcen 

innerhalb des EAD und der Kommission, 

die dem verstärkten Engagement für die 

Klimadiplomatie entspricht; besteht 

darauf , dass eine umfassende EU-

Strategie zur Klimadiplomatie 

ausgearbeitet und die Klimapolitik in alle 

Bereiche der EU-Außenpolitik integriert 

werden muss, einschließlich Handel, 

Entwicklungszusammenarbeit, 

humanitäre Hilfe, Sicherheit und 

Verteidigung; 

Or. en 
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Änderungsantrag 131 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 27 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

27. spricht sich nachdrücklich für die 

Fortsetzung und weitere Stärkung der 

politischen Resonanz und Klimadiplomatie 

der EU aus, die entscheidend ist, um in den 

Partnerländern und in der öffentlichen 

Meinung weltweit für den Klimaschutz zu 

sensibilisieren; 

27. spricht sich nachdrücklich für die 

Fortsetzung und weitere Stärkung der 

politischen Resonanz und Klimadiplomatie 

der EU und sämtlicher Mitgliedstaaten 

aus, die entscheidend ist, um in den 

Partnerländern und in der öffentlichen 

Meinung weltweit für den Klimaschutz zu 

sensibilisieren; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 132 

Jean-François Jalkh, Sylvie Goddyn, Joëlle Mélin 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 28 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

28. hebt die zunehmend gravierenden 

Folgen des Klimawandels für die 

internationale Sicherheit und die 

regionale Stabilität hervor, die auf die 

Schädigung der Umwelt, den Verlust der 

Existenzgrundlagen, die klimabedingte 

Vertreibung von Menschen und die damit 

verbundenen Formen von Unruhe 

zurückzuführen sind, bei denen der 

Klimawandel oft als Multiplikator der 

Bedrohungen wirkt; fordert die EU und 

die Mitgliedstaaten daher nachdrücklich 

auf, mit ihren Partnern in der ganzen Welt 

zusammenzuarbeiten, um die 

destabilisierenden Auswirkungen des 

Klimawandels besser zu verstehen, zu 

integrieren, zu antizipieren und zu 

bewältigen; betont daher, wie wichtig es 

28. fordert die EU und die 

Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, mit 

ihren Partnern in der ganzen Welt 

zusammenzuarbeiten, um besser zu 

verstehen, ob ein Zusammenhang 

zwischen der Klimaerwärmung und 

Naturkatastrophen besteht; 
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ist, die Klimadiplomatie in allen 

Konfliktverhütungsstrategien der EU 

durchgängig zu berücksichtigen; 

Or. fr 

 

Änderungsantrag 133 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 28 a (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 28a. fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, Allianzen mit hohen 

Ambitionen zu bilden, um bei der 

durchgängigen Berücksichtigung von 

Klimaschutzmaßnahmen in 

verschiedenen Bereichen der 

Außenpolitik wie Handel, internationale 

Migration, der Reform von 

internationalen Finanzinstituten und 

Frieden und Sicherheit mit gutem 

Beispiel voranzugehen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 134 

Bas Eickhout 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 28 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 28b. fordert die Kommission auf, das 

Thema Klimawandel in internationale 

Handels- und Investitionsabkommen 

aufzunehmen und die Ratifizierung und 

Umsetzung des Übereinkommens von 

Paris zur Voraussetzung für den 

Abschluss künftiger Abkommen zu 

machen; fordert die Kommission auf, eine 

umfassende Bewertung der 
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Übereinstimmung der bereits 

geschlossenen Abkommen mit dem 

Übereinkommen von Paris 

durchzuführen; 

Or. en 

 

Änderungsantrag 135 

Estefanía Torres Martínez, Lynn Boylan 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 28 b (neu) 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

 28a. hebt hervor, dass die Anerkennung 

des Rechtsstatus von Klimaflüchtlingen 

zu einem vorrangigen Ziel erhoben 

werden sollte; weist darauf hin, dass 

dieses Hindernis es überaus schwierig 

macht, den enormen Anstieg der Zahl der 

Menschen zu bewältigen, die aufgrund 

von durch den Klimawandel bedingten 

Naturkatastrophen ihr Zuhause verlieren; 

Or. en 

Änderungsantrag 136 

Mireille D'Ornano 

 

Entwurf eines Entschließungsantrags 

Ziffer 29 

 
Entwurf eines Entschließungsantrags Geänderter Text 

29. ist der Ansicht, dass es umfassend 

in die EU-Delegation einbezogen werden 

muss, da es internationalen Abkommen 

zustimmen muss und als Mitgesetzgeber 

eine wichtige Rolle bei der Umsetzung des 

Übereinkommens von Paris in der EU 

spielt; erwartet daher, dass es zur 

Teilnahme an den EU-

Koordinierungstreffen in Kattowitz 

berechtigt ist und vom Beginn der 

Verhandlungen an stets Zugang zu allen 

vorbereitenden Unterlagen erhält; 

29. ist der Ansicht, dass es umfassend 

in die EU-Delegation einbezogen werden 

muss, da es das einzige Organ ist, das die 

Bürger Europas vertritt, internationalen 

Abkommen zustimmen muss und als 

Mitgesetzgeber eine wichtige Rolle bei der 

Umsetzung des Übereinkommens von 

Paris in der EU spielt; erwartet daher, dass 

es zur Teilnahme an den EU-

Koordinierungstreffen in Kattowitz 

berechtigt ist und vom Beginn der 

Verhandlungen an stets Zugang zu allen 
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vorbereitenden Unterlagen erhält; 

Or. fr 

 


